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NOTRUFE

Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf  110
Polizeiposten Immendingen  07462 9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen  07462 9444-0
Service u. Auskünfte  0800 2838485
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433
Rufbereitschaft  0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer  01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN

05. April 2025  Christophorus-Apotheke Engen, 
     Bahnhofstr. 3,
     Engen, Tel.: 07733 88 86
06. April 2025  Apotheke im Culinara, Austr. 18,
     Villingen-Schwenningen, 
     Tel.: 07720 9 99 98 35
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 08:30 Uhr für 24 
Stunden geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ oder kostenfrei 
aus dem Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330

AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48           07462 8035 

Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de

Telefonseelsorge  0800 1110111

Krebsinformationsdienst  0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066
Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege
Schlossplatz 7, 78194 Immendingen 07462 / 5793060
Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer
tuttlingen@mail.weisser-ring.de  0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale  24-0
Telefax  24-224
Bürgerservice  24-228
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242
Hauptamt  24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung/Rentenanträge  24-225
Finanzverwaltung  24-231
Gemeindekasse   24-235
Ortsbauamt  24-261
Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272
Schlossschule-Grundschule  24-276
Förderschule  1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens  924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de
Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber,  Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350 
Waldkindergarten 0151275500732

UMWELTBÜRGERINFO

Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (2-wöchentlich)
12.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen)
07.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
04.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
22.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container)
04.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung (grüne Deckel – alle 8 Wochen)
07.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFHÖFE – Sommeröffnungszeiten
Geisingen:  Montag 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
     Donnerstag 15:00 Uhr - 19:00 Uhr
     Samstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tuttlingen:  Montag bis Freitag 12:00 – 17:30 Uhr
     Samstag 09:00 – 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperrmüll be-
ginnen generell um 06:00 Uhr.
GRÜNSCHNITTANNAHMESTELLEN
Alter Sportplatz Hattingen  Sa. (1. + 3.): 09:30 – 11:00 Uhr
Ehem. Farrenstall Hintschingen  Sa.: 10:45 – 11:00 Uhr
Parkplatz Donauhalle Immendingen  Sa.: 10:00 – 11:30 Uhr
Himmelbergstraße 12, Ippingen  Sa. (1. + 3.): 08:45 – 09:15 Uhr
ehem. Farrenstall Zimmern  Sa. (2. + 4.): 09:00 - 09:30 Uhr
Dielstraße 3, Mauenheim  Sa. (1. + 3.): 09:00 - 09:45 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Hundehaufen müssen entsorgt werden
Es kommt leider immer wieder vor, dass Gehwege, Straßen, 
öffentliche Anlagen, aber auch private Grundstücke und 
Hofeinfahrten als Hundetoilette benutzt werden, was sehr 
ärgerlich ist. Erneut beklagen sich Bürger über erhebliche 
Mengen an Hundekot auf den Wegen, Grünflächen und 
Privatgrundstücken. Insbesondere der Gehweg der Straße 
„Mauenheimerstraße“ in Mauenheim würde in letzter Zeit 
vermehrt als Hundetoilette missbraucht werden.
Grundsätzlich gilt: Wird ein Hund ausgeführt und das Tier 
verrichtet sein Geschäft, so muss der Hundehalter dies be-
seitigen.
Zur Klarstellung: Die überwiegende Mehrzahl der Hundebe-
sitzer führt ihre Hunde an Stellen aus, die nicht zu Proble-
men führen oder entfernt die Hundehaufen. Leider gibt es 
jedoch immer wieder Ausnahmen, die zu diesen Beschwer-
den Anlass geben.
Wenn sich Hundebesitzer nicht um die Hinterlassenschaften 
ihrer Tiere kümmern und diese einfach liegenlassen, müssen 
sie im Falle einer Anzeige mit einem Bußgeld rechnen.
Für das Verständnis und Ihre Mithilfe danken geplagte 
Grundstückseigentümer, Anwohner und Passanten.

Aktion „Saubere Landschaft“  
am 05. April 2025 in Ippingen
Liebe Kinder, Jugendliche, Erwachsene und alle, die sich an 
einer schönen und sauberen Landschaft erfreuen.
In diesem Jahr möchten wir wieder eine Aktion „Saubere 
Landschaft“ durchführen.
Hierbei möchten wir besonders an öffentlichen Plätzen, 
Straßen, Wegen und Bächen den Schmutz und sämtlichen 
Müll, der herumliegt, einsammeln und ordnungsgemäß ent-
sorgen.
Hierzu lädt die Ortsverwaltung Ippingen am

Samstag, den 05. April 2025, 14.00 Uhr
recht herzlich ein.

Treffpunkt hierzu ist hinter dem Rathaus. Wer hat, sollte 
Warnweste, Eimer und Handschuhe mitbringen.
Im Anschluss an die Aktion sind alle Helfer zu einem kleinen, 
gemeinsamen Vesper eingeladen.
Wir freuen uns auf eure Mithilfe und bedanken uns schon im 
Vorfeld bei allen Helfern.
Ortsverwaltung Ippingen
Christian Butschle
Ortsvorsteher

Osterferienprogramm

G e m e i n d e v e r w a l t u n g s v e r b a n d
Immendingen / Geisingen

- Sozialarbeit in Schule und Gemeinwesen -

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
in den Osterferien ist ein kleines Osterferienprogramm ge-
plant.
Schaut euch die Angebote an. Sollte was Passendes dabei 
sein, dann meldet euch an. Es können sich alle Kinder aus 
der Raumschaft Geisingen und Immendingen anmelden.

Anmeldungsfrist: Mittwoch, 09.04.2025. (Spätere An-
meldungen werden nicht mehr entgegengenommen!)
Anmeldungen sind nur über E-Mail bis zum 09.04.2025 
möglich.
E-Mail-Adresse für die Anmeldung: a.schilling-gvv@gmx.
de oder über sdui oder schoolfox.
Hinweis: Bitte das Anmeldeformular als Anhang an die 
oben genannte E-Mail-Adresse oder den Schulmanager 
senden. Nur so ist die Anmeldung gültig.
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie bei freier 
Platzkapazität eine Veranstaltungszusage. Die Plätze 

werden nach dem Eingang der Anmeldung entgegenge-
nommen. Die Anmeldegebühren sind am Tag der Veran-
staltung abzugeben.

Angebot 1: Schnitzeljagd mit Ostereiersuche
Heute machen wir eine lustige Schnitzeljagd. Im Anschluss 
findet eine Ostereiersuche statt.
Termin:       Montag, 14.04.2025
Alter:        7 bis 12 Jahre
Uhrzeit Angebot:    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Teilnehmerzahl:    min. 5 Kinder – max. 30 Kinder
Treffpunkt und Abholen:  Büro Schulsozialarbeit 
        Immendingen
Die Kinder benötigen:    Vesper, ausreichend Getränke, 

wetterfeste Kleidung, Sonnen-
schutz

Kosten Angebot:    3 €

Angebot 2: Besuch Kino Tuttlingen
Heute werden wir einen Ausflug ins Kino nach Tuttlingen 
machen. Neben einer Filmvorstellung werden wir auch noch 
das Kino besichtigen. Lasst euch überraschen.
Termin:       Dienstag, 15.04.2025
Alter:        7 - 16 Jahre
Uhrzeit Angebot:    9.15 Uhr – 14.00 Uhr
Teilnehmerzahl:     min. 5 Kinder – max. 30 Kinder 

Treffpunkt und Abholen: Schul-
gelände Immendingen

Die Kinder benötigen:    Vesper, ausreichend Getränke, 
ein kleines Taschengeld

Kosten Angebot:     12 € ohne Fahrkarte /mit Fahr-
karte 8 €

Die Anmeldung am Osterferienprogramm ist zugleich die 
Zusage, dass Bildermaterial aufgenommen und veröffent-
licht werden darf.

Bitte den Anmeldebogen ausfüllen:
..........................................................................................

Anmeldung Osterferienprogramm 2025

Name

Vorname

Geburtsdatum

Adresse

Mailadresse

Telefonnummer

Allergien

Bitte ankreuzen:
Montag, 14.04.2025
Dienstag, 15.04.2025

Unterschrift Erziehungsberechtigte/-r: 

___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___

..........................................................................................

Nachhaltige Mobilität in Immendingen:  
Neue Ladestationen eröffnet
• Gemeinde und naturenergie erweitern Ladeinfra-

struktur für E-Mobilität
• Kostenfreie Parkplätze und 100 % Ökostrom für um-

weltfreundliches Laden
Immendingen, 1. April 2025. Die Gemeinde Immendingen 
treibt den Ausbau der nachhaltigen Mobilität weiter voran 
und hat eine neue öffentliche Ladestation für Elektrofahrzeu-
ge in Betrieb genommen. Bürgermeister Manuel Stärk und 
Kommunalbetreuer Thomas Sauter von naturenergie haben 
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die moderne 30-kW-Ladestation in der Bachzimmererstra-
ße 13 feierlich eröffnet. Die Ladestation verfügt über zwei 
Ladeanschlüsse, und die dazugehörigen Parkplätze stehen 
kostenfrei zur Verfügung.
Bürgermeister Manuel Stärk unterstrich die Relevanz dieses 
Projekts: „Die Eröffnung der neuen Ladestation in Zusam-
menarbeit mit naturenergie ist ein weiterer Meilenstein in 
unserer Mobilitätsstrategie. Der Ausbau solcher Ladepunkte 
ist essenziell für zukunftsfähige Verkehrslösungen.“
Auch Thomas Sauter hob die Bedeutung der erweiterten 
Ladeinfrastruktur hervor: „Mit der Verdichtung des regiona-
len Ladenetzes fördern wir aktiv die Elektromobilität. Weite-
re Lade- und Schnellladesäulen werden in den kommenden 
Monaten folgen.“
Besonders attraktiv: Die neue Ladestation liefert 100 % zer-
tifizierten Ökostrom, der aus dem Wasserkraftwerk Wyhlen 
am Hochrhein stammt. Dank der Roaming-Fähigkeit können 
zudem Nutzer anderer Betreiber die Anlage problemlos ver-
wenden. Jede der Ladesäulen ist mit zwei Typ-2-Anschlüs-
sen und einer Leistung von jeweils 22 Kilowatt ausgestattet.
Mit diesem Schritt untermauert die Gemeinde Immendingen 
ihr Engagement für eine umweltfreundliche und nachhaltige 
Zukunft.

Neue öffentliche E-Ladestation in Immendingen: Projektlei-
ter Giuseppe Castiglione, Bürgermeister Manuel Stärk und 
Kommunalbetreuer Thomas Sauter bei der Eröffnung (von 
links). Foto: Roland Sigwart / naturenergie

Neues aus der Gemeindebücherei
Während der Osterferien bleibt die Gemeindebücherei 
geöffnet!
Auch diesen Monat haben wir neue Bücher aus verschie-
denen Genren für euch ausgesucht, unter anderem den 
Auftaktband der City-on-Fire-Trilogie von Don Winslow (ein 
Mafia-Thriller) sowie Band 1 der Familiengeschichte „Eifel-
frauen“ der Bestseller-Autorin Brigitte Riebe. Auf dem Foto 
findet ihr alle Neuzugänge für Jung und Alt.

Die Gemeindebücherei ist wie üblich donnerstags von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. Für Kinder, Jugendliche und Azubis ist 
die Ausleihe kostenlos, Erwachsene zahlen lediglich 0,50 € 
pro Buch.
Gemeindebücherei Immendingen
Hindenburgstr. 2
78194 Immendingen
Tel. 07462-24253
buecherei-immendingen@web.de

Aus dem Gemeinderat vom 31.03.2025
Am Montag, dem 31.03.2025, tagte der Gemeinderat unter 
dem Vorsitz von Bürgermeister Manuel Stärk.
Die Sitzung hat mit einer Bürgerfragestunde begonnen.
Aus den Reihen der Bürgerinnen und Bürger wurde die An-
frage nach der ärztlichen Versorgung, insbesondere auf-
grund einer Praxisschließung, an die Gemeindeverwaltung 
herangetragen.
Herr Bürgermeister Stärk betonte nochmals, wie wichtig 
auch ihm die Sicherstellung der Gesundheitsvorsorge ist. 
Aus diesem Grund bringt sich die Gemeinde aktiv bei der 
Nachfolgesicherung ein, obwohl die Zuständigkeit zur Si-
cherung der Versorgung bei der Kassenärztlichen Vereini-
gung (KV) liegt.
Es zeichnet sich eine Lösung ab, die noch nicht kommuni-
ziert werden kann.
Eine weitere Fragestellung betraf den Sachstand/ Zeitschie-
ne des Glasfaserausbaus durch das Unternehmen Deutsche 
Glasfaser.
Herr Bürgermeister Stärk macht deutlich, dass man im stän-
digen Austausch steht.
Eine genaue Zeitschiene ist nicht bekannt.

Folgende weiteren Punkte wurden beraten:
Schullastenausgleichsverfahren Beteiligung der Um-
landgemeinden an den Sanierungskosten der Gymnasi-
en in Tuttlingen
Die Stadt Tuttlingen plant die Sanierung des Immanuel-
Kant-Gymnasiums und des Otto-Hahn-Gymnasiums.
Die Investitionskosten für das Immanuel-Kant-Gymnasium 
betragen voraussichtlich 11.344.350 €.
Die Kosten der Stadt Tuttlingen für die Generalsanierung 
des Otto-Hahn-Gymnasiums betragen voraussichtlich 
13.065.236 €.
Die Stadt Tuttlingen hat die Umlandgemeinden darüber in-
formiert, dass sie für die anstehenden Schulsanierungen 
plant, die Umlandkommunen anteilig an den Kosten zu be-
teiligen.
Die Aufteilung der Kosten erfolgt im Verhältnis der aus-
wärtigen Schülerzahlen in den Schuljahren 2016/2017 bis 
2020/21 aus dem Einzugsgebiet der Stadt Tuttlingen.
Die voraussichtlich anteilige Beteiligung der Gemein-
de Immendingen beträgt für das Otto-Hahn-Gymnasium 
1.171.060 €, und für das Immanuel-Kant-Gymnasium 
2.171.167 €.
Die Gemeinde Immendingen hat mit der Stadt Tuttlingen 
über die Umlagenschuld aus Anlass der Generalsanierun-
gen an den betreffenden Schulen verhandelt. Während der 
sogenannten Freiwilligkeitsphase in der Schulbaufinan-
zierung hat die Stadt Tuttlingen nun allen betroffenen Um-
landgemeinden, deren Schüler/-innen die generalsanierten 
Schulen besuchen, in einem Schreiben vom Januar 2025 
das Angebot gemacht, auf den auf die Umlandgemeinden 
umzulegenden Betrag jeweils einen Abschlag von 25 % zu 
gewähren.
Es ist absehbar, dass nicht alle betroffenen Gemeinden die-
sem Zuschlag zustimmen werden. Dies ist insbesondere 
auch von der Höhe der Forderung bzw. quantifiziert, welcher 
Betrag diese 25 % ausmachen und welches Risiko damit 
verbunden ist, abhängig.
Die Stadt Tuttlingen hat in einem Schreiben erklärt, bei Ver-
weigerung der Zustimmung durch eine Gemeinde die Frei-
willigkeitsphase insgesamt für beendet zu erklären ist, um 
dann beim Ministerium für Kultus, Jugend und Sport den 
Antrag zu stellen, dass gemäß § 31Absatz 1, Absatz 2 des 
Schulgesetzes für das Land Baden-Württemberg ein drin-
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gendes öffentliches Bedürfnis für diese Generalsanierungen 
besteht. Nach der bislang vorliegenden Rechtsprechung ist 
zu erwarten, dass diesem Antrag stattgegeben wird. Dieses 
Verfahren wird sich allerdings voraussichtlich auf rund ein 
Jahr lang hinziehen. Danach schließt die sogenannte Zwi-
schenphase an, in der weiterverhandelt werden kann. Die 
Stadt Tuttlingen hat in ihrem Schreiben angekündigt, mit den 
dazu bereiten Städten und Gemeinden in der Zwischenpha-
se den öffentlich-rechtlichen Vertrag über einen Abschlag 
von 25 % auf ihre Umlageforderung durch Gegenzeichnung 
abzuschließen.
Diese 25 % bedeuten einen Abschlag für die Gemeinde Im-
mendingen in Höhe von 835.557 €.
Wenn es Städte und Gemeinden geben wird, die keine Eini-
gung mit der Stadt Tuttlingen abschließen wollen, droht für 
alle Beteiligten an der jeweiligen Schule am Ende die Ver-
pflichtung zur Eingehung eines Schulverbandes nach § 31 
Absatz 1 Satz 1 und 2 des Schulgesetzes für das Land Ba-
den-Württemberg. Hierbei handelt es sich um einen Zweck-
verband als Pflichtverband. Die Aufsichtsbehörde kann da-
her sogar die Zweckverbandssatzung verbindlich vorgeben. 
Klagen dagegen erscheinen nicht aussichtsreich. Bei der 
Schulträgerschaft handelt es sich um eine Pflichtaufgabe 
nach Weisung.
Stand 31.03.2025 gibt es mindestens eine umlagepflichtige 
Gemeinde, die einer Einigung nicht zustimmen wird.
Die Umlandgemeinden im Landkreis Tuttlingen stehen im 
ständigen Austausch miteinander. Die Umlandgemeinden 
verfolgen überwiegend weiterhin das Ziel, mit Kommunalver-
fassungsbeschwerde gegen das Land Baden-Württemberg 
beim Verfassungsgerichtshof des Landes Baden-Württem-
berg das Ziel zu erreichen, dass das Land Baden-Würt-
temberg den Umlandgemeinden-aber auch den Schulträ-
gerstädten im Rahmen des landesverfassungsrechtlichen 
Konnexitätsprinzip nach § 71 Absatz 3 der Landesverfas-
sung die für viele betroffenen Gemeinden erdrückende 
Haushaltsbelastung aus den Umlagen auszugleichen, oder 
teilweise auszugleichen. Nicht alle Umlandgemeinden im 
Landkreis Tuttlingen kommen für eine Kommunalverfas-
sungsbeschwerde in Betracht. Bei nicht wenigen ist die 
Haushalts- und Vermögenslage zu gut, um eine Kommunal-
verfassungsbeschwerde aussichtsreich führen zu können. 
Der Lenkungskreis der betroffenen Umlandgemeinden ar-
beitet aktuell daran, geeignete Städte- und Gemeinden für 
eine solche Verfassungsbeschwerde auszuwählen. Für die 
ausgewählten Städte- und Gemeinden würde sich durch 
eine Anordnung eines Pflichtverbandes nichts ändern. Sie 
würden ihre Umlageschuld dann eben nicht mehr an die 
Schulträger statt, sondern an den Zweckverband zahlen.
Es ging bei der Beschlusslage in der Gemeinderatssit-
zung darum, nur das Angebot der Stadt Tuttlingen bis zum 
31.03.2025 anzunehmen, um, wie bereits genannt, auf diese 
Forderung der Umlandgemeinden einen Abschlag von 25 % 
zu erhalten.
Deshalb hat die Gemeindeverwaltung vorgeschlagen, mit 
der Stadt Tuttlingen den öffentlich-rechtlichen Vertrag abzu-
schließen und klagt selbst nicht beim Verfassungsgerichts-
hof.
Somit sind die 25 % Abschlag gesichert. Der Ausgang beim 
Verfassungsgerichtshof ist offen.
Mit der Unterschrift unter dem öffentlich-rechtlichen Vertrag 
mit der Stadt Tuttlingen kommt dieser Vertrag noch nicht 
zu Stande. Es fehlt die Unterschrift der Stadt Tuttlingen. Es 
handelt sich daher nur um ein Vertragsangebot.
Ihre Unterschrift hat die Stadt Tuttlingen nur für die soge-
nannte Zwischenphase, also nach Feststellung des dringen-
den öffentlichen Bedürfnisses durch das Kultusministerium, 
angekündigt.
Über alle weiteren Schritte wird der Gemeinderat zu gege-
bener Zeit informiert. Es ist mit folgenden Zeitfenstern zu 
rechnen.
Die Feststellung des dringenden öffentlichen Bedürfnisses 
gemäß § 31 des Schulgesetzes durch das Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport wird nach Recherchen ca. 1 Jahr 
dauern. Vor April 2026 und damit auch nach der Landtags-
wahl ist mit diesem Bescheid also nicht zu rechnen. Immen-

dingen muss die Zahlung in den Haushaltsplan 2026 ein-
stellen.
Ob eine Klage gegen den Feststellungsbescheid des Kul-
tusministeriums aufschiebende Wirkung hätte, hängt davon 
ab, ob das Ministerium die sofortige Vollziehbarkeit der Ver-
waltungsgerichtsordnung anordnen wird. Mit einer solchen 
Anordnung ist durchaus zu rechnen.
Für die Gemeinden und Städte, die wegen der Verletzung 
des Konnexitätsprinzips vor den Verfassungsgerichtshof 
ziehen wollen, müssten wegen des sogenannten Subsidia-
ritätsprinzips zunächst einmal die Maßnahme ergreifen, die 
geeignet sind, die beanstandete Maßnahme oder das hier 
beanstandende unterlassen aus der Welt zu räumen. Dazu 
müssen die Verwaltungsgerichte angerufen werden. Diese 
Verfahren lassen sich zwar beschleunigen, sie dauern aber 
noch einmal mindestens 1 Jahr, also bis 2027. Der Verfas-
sungsgerichtshof kann daher frühestens 2027 angerufen 
werden. Erfahrungsgemäß entscheidet der Verfassungsge-
richtshof nach etwa einem Jahr, also im Jahr 2028.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung über die Beteiligung an den Kosten der 
Grundsanierung des Immanuel-Kant-Gymnasiums und des 
Otto-Hahn-Gymnasiums in Tuttlingen mit dem ausgehan-
delten Angebot über den pauschalen Abschlag auf die Be-
teiligungssumme von 25 % zu.
Dadurch sichert sich die Gemeinde den Abschlagbetrag in 
Höhe von 835.557 €.
Bürgermeister Manuel Stärk wurde ermächtigt, die Verein-
barung für die Gemeinde Immendingen zu unterzeichnen.
Die unterzeichnete Vereinbarung wurde der Stadt Tuttlingen 
als Angebot vorgelegt.

Fortschreibung des Regionalplans Schwarzwald-Baar-
Heuberg – Teilplan „Regionalbedeutsame Windkraftan-
lagen“ Hier: 2. Beteiligung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. §12 Abs. 2 
Landesplanungsgesetz (LpIG) und §9 Abs. 3 ROG
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Schwarz-
wald-Baar-Heuberg hat in der Sitzung am 13.12.2024 den 
geänderten Planentwurf und die Durchführung eines zwei-
ten Beteiligungsverfahrens gem. §12 LpIG und § 9 ROG zur 
Fortschreibung des Regionalplans Schwarzwald-Baar-Heu-
berg – Teilplan „Regionalbedeutsame Windkraftanlagen“ 
beschlossen.
Der geänderte Entwurf wurde vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen.
Die Gemeinde Immendingen erhält mit der 2. Beteiligung er-
neut die Möglichkeit, hierzu Stellung zu nehmen. Es ergaben 
sich zur 1. Stellungnahme für die Gemeinde Immendingen, 
keine Änderungen.
Der geänderte Entwurf des Regionalplans Schwarzwald-
Baar-Heuberg – Fortschreibung Teilplan „Regionalbedeut-
same Windkraftanlagen“ wird zur Kenntnis genommen.
Folgende Stellungnahme der Gemeinde wird im 2. Anhö-
rungsverfahren abgegeben:
-   Seitens der Gemeinde Immendingen bestehen zum Ent-

wurf – Fortschreibung des Regionalplans Teilplan „Regi-
onalbedeutsame Windkraftanlagen“ – mit der 2. Anhö-
rung bis zum 14.04.2025 grundsätzlich keine Bedenken.

-   Vorsorglich etwaiger möglicher Flächenzumeldungen 
der Stadt Bad Dürrheim zur Aufnahme als Vorrangfläche 
im Bereich Ippingen, wird diesem Ansinnen vorsorglich 
weiterhin entschieden entgegengetreten, um einen Um-
schluss mit Windkraftanlagen für den Ortsteil Ippingen 
zu verhindern.

Dieser Stellungnahme hat der Gemeinderat mit einer Ge-
genstimme zugestimmt.

Waldumwandlung zur Errichtung eines Mobilfunksende-
mastes auf Flurstück Nummer 1463, Immendingen
Die DFMG (Deutsche Funkturm GmbH) plant, errichtet und 
betreibt Infrastrukturen für den Mobilfunk im Bereich der 
Bundesrepublik Deutschland. Zu diesem Zweck werden an 
relevanten Standorten Mobilfunkanlagen errichtet, ausge-
baut und erneuert.
In Immendingen soll auf dem Flurstück Nummer 1463, das 
aktuell der Waldnutzung gewidmet ist, am nordöstlichen 
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Rand ein Mobilfunksendemast für die Nutzung durch die 
Deutsche Bahn errichtet werden. Das Grundstück hat eine 
Gesamtgröße von 459.182 m² und befindet sich im Eigen-
tum der Gemeinde Immendingen.
Am geplanten Standort für den Mobilfunksendemast ist das 
Grundstück verbuscht.
Für die Errichtung des Sendemastes müssen vom verbusch-
ten Gelände 351 m² dauerhaft gerodet werden und 420 m² 
vorübergehend für die Bauphase vom Bewuchs freigelegt 
werden.
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde das gemeindliche 
Einvernehmen zur Errichtung des geplanten Stahlgittermas-
tes mit 43,19 m Höhe durch die DFMG erteilt.
Des Weiteren wurde durch die Verwaltung mit der DFMG für 
die Stellfläche des Mobilfunksendemastes entsprechend 
anderen Standorten auf gemeindlichen Flächen bereits ein 
Mietvertrag mit der DFMG geschlossen.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Rodung bzw. der 
dauerhaften Umwandlung von 351 m² und der befristeten 
Umwandlung von 420 m² Waldflächen zur Errichtung eines 
Mobilfunksendemastes auf Flst. 1463, Immendingen, zu.

Kommunale Wärmeplanung – hier: Vergabe kommunale 
Wärmeplanung im „Konvoi“ mit Blumberg und Geisingen
In der Sitzung am 18.12.2023 hat der Gemeinderat be-
schlossen, die freiwillige kommunale Wärmeplanung ge-
meinsam mit der Stadt Blumberg und der Stadt Geisingen 
im Konvoi erstellen zu lassen.
Daraufhin wurde ein Förderantrag gestellt, der Bewilligungs-
bescheid ging Ende Dezember 2024 ein. Anschließend wur-
den 6 Büros angefragt. Insgesamt gingen 4 Angebote ein.
Diese wurden geprüft und ausgewertet. Die badenova NET-
ZE GmbH aus 79108 Freiburg hat das wirtschaftlichste An-
gebot abgegeben.
Die Verwaltung hat dem Gemeinderat vorgeschlagen, der 
badenova NETZE GmbH aus Freiburg den Auftrag mit der 
Angebotssumme von 67.592,00 € (brutto) zu erteilen.
Die nach Abzug des Förderbetrags verbleibenden Kosten 
werden nach den dem Zuschussantrag zu Grunde gelegten 
Einwohnerzahlen auf die einzelnen Städte/Gemeinde verteilt.
Der Gemeinderat ist einstimmig dem Vorschlag der Verwal-
tung gefolgt.

Vergabe: Gebündelte Ausschreibung Tief- u. Straßen-
baumaßnahmen Immendingen und Ortsteile: Immendin-
gen Schlossplatz/ Hindenburgstraße Abschnitt Kirche 
bis KiGa St. Josef, Mauenheim Einfahrten (von L225 und 
K5927), Ippingen Kohlbergstraße
Die im Haushalt 2025 vorgesehenen Arbeiten am Stra-
ßen- und Wegenetz der Gemeinde wurden gebündelt aus-
geschrieben. Es wurde wieder eine Priorisierung der Maß-
nahmen vorgenommen, was in der Durchführung folgender 
Maßnahmen resultiert.
1.   Immendingen: Schlossplatz/ Hindenburgstraße Ab-

schnitt Kirche bis KiGa
  Geplant ist die Belagserneuerung in der Hindenburgstra-

ße/ Schlossplatz im Bereich vom Kirchengebäude bis 
zum Kindergarten St. Josef (Länge ca. 120 m) für beide 
Fahrstreifen.

  Hier soll der Belag teilweise abgefräst bzw. komplett 
ausgebaut und neu hergestellt werden. In diesem Zuge 
soll der Kanal DN 200 an drei Stellen erneuert werden, 
da bei der Kanalbefahrung Schadstellen festgestellt wur-
den.

2.  Mauenheim: 3 Einfahrten (von L225 und K5927)
  Geplant ist die Ertüchtigung der Führung des Oberflä-

chenwassers an drei Einfahrten auf der Gemarkung 
Mauenheim. Hier werden zwei Feldwegeinfahrten auf 
die K5927 und eine Einfahrt auf die L225 mit einer Rinne 
bzw. mit Randsteinen versehen, um Anschwemmungen 
von Schotter aus den Banketten auf die jeweiligen Lan-
des- bzw.

 Kreisstraßen zu verhindern.
3.  Ippingen: Kohlbergstraße (Bereich Haus Nr. 19)
  Geplant ist die halbseitige Belagserneuerung samt Rand-

einfassungen im Bereich von Haus Nr. 19 (Länge ca.  
40 m). Hier ist aktuell durch Setzungen im Straßenbe-

reich der Abfluss des Oberflächenwassers nicht mehr 
gewährleistet.

Die notwendigen Arbeiten wurden (gebündelt) beschränkt 
ausgeschrieben, es gingen 3 Angebote ein. Das günstigs-
te Angebot ging von der Firma Walter Straßenbau KG aus 
Trossingen mit einer Angebotssumme von 140.120,29 € 
(brutto) ein.
Die Kostenberechnung der Bauleistung vom 4.09.2024 liegt 
bei 165.073,22 € (brutto).
Somit ergibt sich eine Kostensenkung von 24.952,93 €.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Vergabe an die Fir-
ma Walter Straßenbau KG zu.
Vergabe: Planungsleistung zur Instandsetzung der Brü-
cke „Alte Schmelze „auf Gemarkung Ippingen
Bei der Brückenprüfung im August 2024 wurde festgestellt, 
dass sich die Brücke im Bereich „Alte Schmelze“ zwischen 
Immendingen und Ippingen in einem sehr schlechten Zu-
stand befindet. Bei der Brücke handelt es sich um eine 
Stahlbetonbrücke, die über den Talbach führt.
Es sind massive Schäden an beiden Widerlagern (groß-
flächige Abplatzungen/Auswaschungen und freiliegende 
korrodierte Bewehrung) festgestellt worden. Des Weiteren 
bestehen Betonbrüche und großflächige Hohlstellen im Be-
reich der Widerlager.
Aufgrund der fortgeschrittenen Beschädigung ist eine In-
standsetzung aus wirtschaftlicher Sicht nicht mehr möglich.
Der Ersatzneubau soll als wirtschaftliches Brückenbauwerk 
in einfacher Bauweise für eine Belastung von 40 Tonnen 
ausgeführt werden.
Im März 2022 wurde vom Ingenieurbüro Breinlinger aus 
Tuttlingen ein Brückensanierungsfahrplan für die Brücken in 
Immendingen erstellt, welcher auch im Gemeinderat bera-
ten wurde.
In diesem Zusammenhang sind nun als nächster Schritt fol-
gende Planungsleistungen stufenweise zu vergeben.
Die Objektplanung + Tragwerksplanung von Leistungsphase 
1 - 4 Grundlagenermittlung
-   Genehmigungsplanung (geschätztes Honorar 40.220,49 

€ brutto) in 2025.
Die Objektplanung + Tragwerksplanung von Leistungsphase 
5 - 8 Ausführungsplanung
-   Objektüberwachung (geschätztes Honorar 12.990,45 € 

brutto) in 2026.
Es wurde ein Honorarangebot vom Ingenieurbüro Breinlin-
ger aus Tuttlingen eingeholt. Der gesamte Honorarvorschlag 
(Objektplanung, Honorarzone III unten + Tragwerksplanung, 
Honorarzone II unten) mit der Leistungsphase 1-8 beläuft 
sich fiktiv auf 53.210,94 € (brutto).
Für die Ermittlung des Honorars der Tragwerksplanung wird 
von einem Rohr- bzw. Wellstahldurchlass ausgegangen (Ty-
penstatik vom Hersteller). Falls im Zuge der Grundlagener-
mittlung festgestellt wird, dass eine Brücke (aufgrund z. B. 
Durchflussquerschnitt, Aufbauhöhe) benötigt wird, wird die 
Honorarzone auf „III unten“ erhöht und um die Leistungs-
phasen 4 + 5 ergänzt.
Ziel ist es, die Planung so einzusteuern, dass ein Förderan-
trag im Jahr 2025 gestellt werden kann und eine Kosten-
berechnung für den Haushalt 2026 vorliegt. Aus dem För-
derprogramm „LGVFG“ wird eine Förderquote von 50 % 
angestrebt.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig zu, das Ingenieurbüro 
Breinlinger aus Tuttlingen stufenweise mit Leistungsphase 
1 - 4 in 2025 und mit Leistungsphase 5 - 8 in 2026 mit den 
Planungsleistungen der Maßnahme zu beauftragen.
Baugesuche
Der Gemeinderat hatte über 4 Baugesuche zu beraten.
Bei einem Gesuch handelte es sich um die Nutzungsände-
rung einer bestehenden Doppelgarage zu einer Verkaufsflä-
che. Hier soll ein Secondhand-Geschäft entstehen.
Bei allen Baugesuchen wurde jeweils das gemeindliche Ein-
vernehmen sowie die teilweise erforderliche Befreiung durch 
den Gemeinderat erteilt.
Bekanntgabe
Der Verein Natur-Kultur-Geschichte e. V. (INKGE) plante in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Immendingen ein Pro-
jekt, um historische Gebäude in Immendingen mit Informati-
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onstafel zu versehen, um deren ursprüngliche Nutzung und 
kulturelle Bedeutung in Erinnerung zu rufen.
Es wurde ein Rundweg konzipiert, der es Interessierten er-
möglicht, die historischen Gebäude in Immendingen auf 
ansprechende Weise zu erkunden. Dieser Rundweg wird in 
einem Flyer dargestellt, der unter anderem bei der Gemein-
deverwaltung ausgelegt wird.

Aktion Saubere Landschaft
05.04.2025

Gemeinsam mit
CDU Ortsverband Immendingen

Anglergesellschaft Villingen
Ortschaftsrat Zimmern

Am 05.04.2025 findet die alljährliche Müllsammelaktion der 
Anglergesellschaft Villingen, des Ortschaftsrates Zimmern 
und des CDU Ortsverband Immendingen statt.
Wir freuen uns über alle Helfer aus der Bevölkerung die uns 
helfen unsere Ufer entlang den Donau und Amtenhauser-
Bach sowie das Gelände rund um unser schönes Dorf vom 
Unrat zu befreien.

Treffpunkt: 
Samstag 05.04.um13.00 Uhr am Rathaus in Zimmern

Sammelbehälter und Greifer werden gestellt, weitere Hilfs-
mittel wie Rechen und ähnliches bitte selber mitbringen.
Günter Heizmann
Ortsvorsteher

LANDKREIS TUTTLINGEN

TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin  
in Ippingen, Mauenheim und für Hattingen
Die Überprüfung der Zugmaschinen aus Hattingen durch 
den TÜV SÜD Tuttlingen findet in diesem Jahr

am Samstag, 05. April 2025 in Emmingen beim
Autohaus Leiber von 08.00 Uhr bis 09.15 Uhr statt.

Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV SÜD 
Tuttlingen findet für die Gemeinden Ippingen und Mau-
enheim

am Samstag, dem 05. April 2025
in Ippingen in der Zeit von 08.00 bis 09.30 Uhr beim Rathaus
und
in Mauenheim in der Zeit von 09.45 bis 10.30 Uhr beim 
Rathaus statt.
Es besteht auch die Möglichkeit, ungebremste Pkw-An-
hänger vorzuführen.

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltungen an:

Fr., 11.04.25, 19.30 Uhr: Kochkurs: Das Geheimnis guter 
Saucen
So gelingen Saucen mit frischen Zutaten – salzig, süß, warm 
oder kalt.
Referentin: Angelika Furrer, Ernährungsreferentin
In Kooperation mit dem FORUM Ernährung, Landwirtschaft-
samt TUT
Wo: Erwin-Teufel-Schule, Alleenstraße 40, 78549 Spaichingen
Anmeldung bis 04.04.25 bei S. Mayer, 07426 91 22 22

Di., 29.04.25, 14 Uhr: Geselliger Generationennachmittag
Wir laden Euch herzlich zu einem entspannten und fröhli-
chen Mittag ein, der Generationen verbindet! Egal, ob jung 
oder alt – lasst uns gemeinsam lachen, plaudern und genie-
ßen
Wo: Skihütte am Skilift, 78579 Neuhausen o. E.
Anmeldung bis 22.4.25 bei A. Mink, 0176 23 58 41 75
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de

Klinikum Landkreis Tuttlingen

Dr. Shtian spricht über Endometriose
Am Mittwoch, 2. April, 
spricht Dr. Abdulnaser Sh-
tian, Chefarzt der Klinik für 
Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe, im Zuge der Vor-
tragsreihe „Ärzte im Dialog“ 
zu einem seiner Schwer-
punktthemen: Endometri-
ose. Hier gilt er weithin als 
absoluter Spezialist. Endo-
metriose ist eine der häu-
figsten Unterleibs-Erkran-
kungen bei Frauen. Sie tritt 
normalerweise nur in den 
fruchtbaren Jahren auf, also 
zwischen der ersten und 
letzten Regelblutung. Die 
Ursache sind Ansiedlungen 
von Gewebe, das der Ge-
bärmutterschleimhaut ähnelt, außerhalb der Gebärmutter. 
Diese Herde können sich vergrößern, oder es bilden sich 
Zysten. Sie werden als „Endometriome“ bezeichnet. En-
dometriose ist gutartig, aber oft schmerzhaft. Außerdem 
kann sie die Fruchtbarkeit mindern. Endometriose lässt sich 
nicht vollständig heilen – aber es gibt Möglichkeiten, die Be-
schwerden zu behandeln.
Der Vortrag findet im Konferenzraum des Klinikums statt. Um 
Anmeldung über die Website des Klinikums www.klinikum-
tut.de wird gebeten, oder aber per E-Mail an oeffentlichkeits-
arbeit@klinikum-tut.de oder unter Telefon 07461/97-1608.

Ein Gelenk, das viel Erfahrung voraussetzt

„Die Schulter hat eine wahnsinnig komplexe Anatomie!“ Und 
weil das so ist, kann an diesem komplizierten Gelenk auch 
viel kaputt gehen. Wer wüsste das besser als Dr. Matthias 
Hauger, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopä-
die am Klinikum Landkreis Tuttlingen (KLT)? Die gute Nach-
richt, die Hauger für die zahlreichen Zuhörer seines Vortrags 
im Zuge der Reihe „Ärzte im Dialog“ hatte: Die erfahrenen 
Operateure des Klinikums kriegen das wieder hin.
Denn Routine ist besonders bei Schulter-OPs wichtig. „Das 
ist nicht einfach, man braucht viel Erfahrung“, meint Dr. Hau-
ger. Die haben die Tuttlinger Ärzte: Jährlich operieren sie 
rund 250 Schultern nach degenerativen Erkrankungen oder 
Auskugelungen, wenn Sehnen gerissen sind oder die Rota-
torenmanschette kaputt gegangen ist. Außerdem setzen sie 
rund 100 Patienten jährlich eine Schulterprothese ein. Damit 
nimmt das KLT auch auf diesem Sektor weithin eine führen-
de Position ein.
Die OP-Ergebnisse nach den Eingriffen sind teilweise ver-
blüffend, wie Videoclips zeigten, die der Chefarzt vorführte: 
Patientinnen und Patienten präsentierten sich in den Auf-
nahmen schon nach kurzer Zeit wieder relativ kraftvoll und 
beweglich. Das liegt in manchen Fällen auch an modernen 
Implantaten, wie sie heute verwendet werden. Doch mach-
te Dr. Hauger deutlich, dass die ärztlichen Möglichkeiten 
dennoch nicht unendlich sind: Wer eine Schulterprothese 
bekommt, könne damit zwar wieder Freizeitaktivitäten aus-
üben, aber eigentlich keine schwere Erwerbsarbeit mehr 
verrichten.
Der versierte Chefarzt zog die vielen Zuhörer im Konferenz-
raum des Klinikums mit ungeheuer vielen Details in seinen 
Bann, wobei sehr klar wurde, was Hauger meint, wenn er 
von einem „komplexen“ Gelenk spricht. Die Schulter kann 
den Menschen in vielerlei Hinsicht plagen – sei es nun 
durch „wahnsinnig schmerzhafte“ Kalkdepots, die sich bil-
den, durch Sehnenrisse, durch Steifigkeit oder durch Be-
lastungsschmerz. Als erfahrener Schulteroperateur erkennt 
Dr. Hauger schon mit einem kurzen Blick aufs Röntgenbild, 
was nicht stimmt. Und das ist in der Regel der Fall, wenn 
der Oberarmkopf, der gemeinsam mit der Gelenkpfanne das 

Dr. Abdulnaser Shtian: Die 
Endometriose-Behandlung ist 
eines seiner Spezialgebiete.
 Foto: Klinikum Landkreis 
Tuttlingen
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Schultergelenk bildet, nicht mehr in der richtigen Position 
steht.
Dort halten ihn bei einer gesunden Schulter Sehnen und 
Muskeln, die das Schultergelenk kappenartig umfassen und 
stabilisieren. Die Mediziner nennen diese Struktur „Rotato-
renmanschette“. Sie ist so wichtig, weil der Oberarmkopf 
von Natur aus nur unzureichend von der Gelenkpfanne um-
fasst wird – Dr. Hauger verglich das unproportionale Grö-
ßenverhältnis anschaulich mit einer Apfelsine und einem 
Zwei-Euro-Stück. Groß sind die Probleme daher für Pa-
tienten, die bei einem Unfall eine Schulter auskugeln, weil 
dabei sämtliche Stabilisatoren beschädigt werden. Schul-
terbeschwerden können allerdings auch infolge von Dege-
neration auftreten – damit, so Dr. Hauger, haben sechs von 
zehn über 60-Jährigen zu kämpfen. Typisches Symptom 
ist beispielsweise eine Arthrose im Schultergelenk oder im 
Schultereckgelenk. Dabei sind Gelenkflächen und Gelenk-
knorpels meist stark abgenutzt. Deshalb wird der Gelenk-
spalt zwischen dem Schlüsselbein und dem Schulterdach 
enger, und die Gelenkfunktion wird gestört.
Freilich muss nicht gleich eine Prothese her. Eine Arthrose 
etwa wird zunächst konservativ behandelt, also durch Phy-
siotherapie, Stromanwendung und entzündungshemmende 
Medikamente. Ein enger Gelenkspalt kann im Zuge einer 
Schlüsseloch-OP erweitert werden. Auch um eine Schulter 
wieder zu stabilisieren, gibt es eine Reihe chirurgischer Me-
thoden die Dr. Hauger vorstellte – bei ausgekugelter Schul-
ter etwa ein Verfahren, das die Operateure „Bankart-Repair“ 
nennen. Dabei nähen sie einen Riss des Knorpelrings in der 
Schulter, der Gelenklippe, die die Pfanne umgibt und im 
Fachjargon als „Labrum“ bezeichnet wird. Und es gibt noch 
mehr Möglichkeiten: Ist beispielsweise die Rotatorenman-
schette irreparabel beschädigt, setzen die Ärzte dem Pati-
enten ein spezielles Implantat zur Zentrierung des Schulter-
gelenkes ein, einen kleinen Ballon.

 
Chefarzt Dr. Matthias Hauger erklärte seinen Zuhörern im 
Klinikum, wie er und seine Operateure kaputte Schultern re-
parieren. Foto: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Klinikum Landkreis Tuttlingen führend bei der 
schonenden Behandlung von Myomen
20 Prozent aller Frauen unter 50 Jahren leiden an Myomen. 
Ein minimal-invasives Verfahren ermöglicht es, diese Wuche-
rungen der Gebärmuttermuskulatur schonend, schmerzfreie 
und unkompliziert zu entfernen: die Sonata-Therapie. Im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen (KLT) gehört diese Methode 
zum Behandlungsstandard: Heute wurde die 200. Sonata-
Behandlung vorgenommen.
Damit liegt das Klinikum ganz vorne: „Wir sind erst die drit-
te Klinik, die nun diese Marke überschritten hat“, sagt Dr. 
Abdulnaser Shtian, Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe. Insgesamt wenden nur zirka 30 deutsche 
Krankenhäuser Sonata an; im Südwesten sind die nächst-
gelegenen Kliniken in Böblingen und Freiburg. Dr. Shtian ist 
von der Sonata-Behandlung überzeugt – mit Hilfe eines an 
der Behandlungsgerätspitze befindlichen Mini-Ultraschall-
geräts kann der Arzt die Myome vom Inneren der Gebärmut-
ter aus orten: Ultraschallwellen ermitteln die Position des 

Geschwürs. Daraufhin gibt das Sonata-Behandlungsgerät 
Radiofrequenzenergie ab, um das Myom zu schrumpfen 
und die Symptome zu reduzieren.
Weil die Myome vom Inneren der Gebärmutter aus behandelt 
werden, sind für die Sonata-Behandlung keine Einschnitte 
im Bauchbereich und auch kein operatives Entfernen von 
Gewebe erforderlich. Die Gebärmutter muss nicht etwa ent-
fernt werden, sondern bleibt unversehrt erhalten. Außerdem 
ist die Erfolgsquote hoch, denn diese äußerst schonende, 
minimalinvasive Methode hilft bis zu 90 Prozent der betrof-
fenen Frauen. Dr. Abdulnaser Shtian sieht weitere Vorteile: 
Es gibt keine starken Nachblutungen infolge von Schnitten 
und Ausschälungen und auch keine lange Rekonvaleszenz. 
Die Patientinnen bleiben nach dem Eingriff über Nacht in der 
Klinik und dürfen schon am nächsten Morgen beschwerde-
frei nach Hause gehen. „Wer am Freitag operiert wird, kann 
montags wieder arbeiten gehen“, meint Dr. Shtian.

 
Das Team um Chefarzt Dr. Abdulnaser Shtian (rechts) in Fei-
erlaune: Mit der 200. Sonata-Behandlung (in der Mitte das 
Gerät) ist das Klinikum Landkreis Tuttlingen führend bei der 
schonenden Behandlung von Myomen.  
 Foto: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Baustart für die Wärmezentrale  
am Gesundheitszentrum Spaichingen
Nach Ostern beginnt der Bau der neuen Wärmezentrale am 
Gesundheitszentrum Spaichingen. Die technische Einrich-
tung, die Wärme aus zentralen Energiequellen erzeugt, wird 
das Gesundheitszentrum sowie das medizinisch-pflegeri-
sche Zentrum zuverlässig mit Wärme versorgen. Mit dem 
Start der Arbeiten nimmt das zukunftsweisende Projekt nun 
konkrete Formen an.
Für die Bauarbeiten wird der Parkplatz am Gesundheitszen-
trum teilweise abgegrenzt und verkleinert. Diese Maßnahme 
ist ein wichtiger Schritt, um die nachhaltige Energieversor-
gung des Standorts sicherzustellen.
Die Ausschreibungen für den Rohbau und die Sanitärarbei-
ten sind bereits abgeschlossen. In der nächsten Sitzungs-
runde erfolgt die Vergabe der Zimmermannsarbeiten, so-
dass das Projekt termingerecht umgesetzt werden kann.

Regionale ESF-Plus-Förderaufruf für 2026 
veröffentlicht
Ab sofort ist der regionale ESF-Plus-Förderaufruf des 
Landkreises Tuttlingen für das Jahr 2026 veröffentlicht. Im 
kommenden Förderjahr steht dem Landkreis ein ESF-För-
derbudget in Höhe von 165.000 Euro zur Verfügung. Diese 
Mittel werden über die regionale Geschäftsstelle des ESF für 
Projekte mit arbeitsmarktpolitischer Zielsetzung eingesetzt. 
Dadurch kann der Landkreis eigene Akzente in der Arbeits-
marktförderung setzen, die den regionalen Bedürfnissen 
entsprechen.
Auf Grundlage der regionalen ESF-Arbeitsmarktstrategie 
können interessierte Projektträger ab dem 1. April 2025 ent-
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sprechende Projektanträge stellen. Die Frist zur Einreichung 
der Anträge endet am 31. Mai 2025. Über die Vergabe der 
Mittel wird in der Rankingsitzung des regionalen ESF-Ar-
beitskreises am 1. Juli 2025 entschieden.
Der aktuelle ESF-Plus-Förderaufruf sowie die regionale ESF-
Arbeitsmarktstrategie sind auf der Website des Landkreises 
Tuttlingen unter landkreis-tuttlingen.de/esf abrufbar.
Der Europäische Sozialfonds, kurz ESF, wurde mit Grün-
dung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft im Jahr 
1957 ins Leben gerufen.
Seitdem verbessert er die Beschäftigungschancen, unterstützt 
Menschen durch Ausbildung und Qualifizierung und trägt zum 
Abbau von Benachteiligungen auf dem Arbeitsmarkt bei.

Holzverkauf bei Kleinstmengen
Im Interesse des Kleinprivatwaldes müssen wir auf die ak-
tuelle Entwicklung bei der Vermarktung von Kleinstmengen 
aus dem Privatwald reagieren. Kleinstmengen, die verstreut 
und ohne weitere Zuladung im Wald liegen, werden von un-
seren Kunden immer häufiger abgelehnt oder mit horrenden 
Abschlägen belegt. Verkäuflich sind Kleinstmengen nur noch 
dann, wenn sie zusammen mit anderen Holzmengen dersel-
ben Sorte gelagert und zum Verkauf angeboten werden. Das 
betrifft vor allem die Nebensortimente wie Kilben (SP NKilb), 
K-Holz (IS-K) und Papierholz (IS-N). Bei Kleinstanfällen sind 
aber auch die Hauptsortimente (ST, Nadel-PZ und SL) be-
troffen. Bitte klären Sie vor Beginn des Holzrückens, wo sie 
Kleinstmengen lagern können. Suchen Sie Polter gleicher 
Sorte oder bringen Sie Kleinstanfälle auf zentrale Holzla-
gerplätze. Die zuständigen Revierleitenden geben ebenfalls 
Auskunft.
Die Holzverkaufsstelle rät bereits jetzt, Lose (das sind alle 
Stämme gleicher Sorte und Qualität) mit weniger als 10 
fm zusammen mit Losen anderer Waldbesitzer zu poltern 
oder auf zentrale Holzlagerplätze zu bringen. Lose mit we-
niger als 5 fm werden von den Revierleitenden zukünftig nur 
dann aufgenommen und in den Verkauf gebracht, wenn sie 
NICHT in Alleinlage liegen. Selbstredend sollen Kleinstlose 
auf einem Polter gelagert werden und sich nicht auf mehrere 
Polter aufteilen. Bei der Beilagerung muss beachtet werden, 
dass Holz unterschiedlicher Waldeigentümer in Polter ne-
beneinander und NICHT aufeinander gelagert werden. Pol-
ter, die nebeneinander liegen, sollen so dicht beieinander 
liegen, dass der LKW innerhalb seiner Kranreichweite alle 
Stämme erreicht.
Auf den Internetseiten der Forstbetriebsgemeinschaft Land-
kreis Tuttlingen gibt es wertvolle Hinweise zum Thema Pol-
tern und Kleinmengenmanagement, außerdem den Link zu 
einer öffentlichen Forstkarte in der Waldbesitzer die LKW-
befahrbaren Waldweg und die eingerichteten zentralen 
Holzlagerplätze finden können. (https://fbg-landkreis-tuttlin-
gen.de/holzverkauf/holz-poltern/)

Kindergarten St. Franziskus Spaichingen mit 
BeKi-Zertifikat ausgezeichnet
Das Landratsamt Tuttlingen setzt sich aktiv für eine bewuss-
te und gesunde Ernährung von Kindern ein. Ein wichtiger 
Baustein dieses Engagements ist die Förderung der Lan-
desinitiative „Bewusste Kinderernährung“ (BeKi), die nun 
auch den Kindergarten St. Franziskus in Spaichingen aus-
gezeichnet hat.
Als zentrale Anlaufstelle für Ernährungsbildung begleitet das 
Landratsamt Tuttlingen Kindertageseinrichtungen im Land-
kreis auf dem Weg zur BeKi-Zertifizierung. Mit fachlicher Be-
ratung, Schulungen und praxisnahen Konzepten unterstützt 
das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
Kitas dabei, ein nachhaltiges und genussvolles Essverhal-
ten bei Kindern zu fördern. Der Kindergarten St. Franziskus 
hat dieses Konzept erfolgreich umgesetzt und setzt nun ein 
starkes Zeichen für bewusste Ernährung im Kita-Alltag.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der aktiven Einbin-
dung der Kinder: Sie pflanzen zum Beispiel gemeinsam Ge-
müse an, beobachten dessen Wachstum, ernten die Früchte 
ihrer Arbeit und bereiten daraus leckere Speisen zu.

Die offizielle Verleihung des BeKi-Zertifikats fand im Rahmen 
eines vom Landratsamt organisierten BeKi-Elternvormittags 
statt. Die teilnehmenden Eltern, pädagogischen Fachkräfte 
des Kindergartens, die BeKi-Referentin Angelika Furrer und 
Simone Blum, Leiterin des FORUM Ernährung, feierten ge-
meinsam die erfolgreiche BeKi-Zertifizierung des Kindergar-
tens.

 
Übergabe des BeKi-Zertifikats mit BeKi-Referentin Angelika 
Furrer (1. Reihe, links), Kindergartenleiterin Jeanette Nikol 
(1. Reihe, 2. von links), BeKi-Koordinatorin Simone Blum (1. 
Reihe, 3. von links) sowie die BeKi-Verantwortlichen und El-
tern des Kindergartens  
 Foto: Kindergarten St. Franziskus, Spaichingen

Info zur landwirtschaftlichen  
Berufsausbildung in der  
Albert-Schweitzer-Schule VS-Villingen
Wer sich über eine Ausbildung in einem landwirtschaftli-
chen Beruf informieren möchte, hat am Freitag, 11. April, die 
Gelegenheit dazu. Um 14 Uhr bietet die Albert-Schweitzer-
Schule (An der Schelmengaß 3) gemeinsam mit dem Land-
wirtschaftsamt des Schwarzwald-Baar-Kreises eine Info-
veranstaltung in VS-Villingen an. Es wird über Inhalte und 
Organisation der schulischen und betrieblichen Ausbildung 
informiert. Anmeldungen unter Telefon: 07721 8993-0 oder 
info@ass-vs.de.

Landratsamt Tuttlingen - Gesundheitsamt

Essen am Familientisch –  
Ernährung nach dem 1. Lebensjahr
Der Übergang von Babynahrung zur Familienkost macht 
Spaß und fordert die Kinder heraus, für sie neue und unbe-
kannte Lebensmittel auszuprobieren und sich weiterzuent-
wickeln.
Der kostenlose Online-Kurs „Essen am Familientisch – Er-
nährung nach dem 1. Lebensjahr“ findet am Donnerstag, 10. 
April 2025, von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr statt.
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt in Tuttlin-
gen bietet allen interessierten Eltern die Möglichkeit, ganz 
bequem von zuhause aus, am Kurs rund um das Thema Es-
sen und Trinken nach dem 1. Lebensjahr teilzunehmen, of-
fenen Fragen zu klären und sich über das Thema Ernährung 
im Kleinkindalter zu informieren.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter 
der Telefonnummer 07461 926-1300 oder per E-Mail an fo-
rum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Ein 
digitales Endgerät und eine stabile Internetverbindung sind 
die Voraussetzungen für die Teilnahme. Der Kurs ist kos-
tenlos. Alle Informationen erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei der Anmeldung.
Weitere Termine unter www.landkreis-tuttlingen.de/FOURM-
Ernährung.

Regional denken - Regional handeln
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Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Stabwechsel bei der stellvertretenden  
MuseumsleitungIm Freilichtmuseum über-
nimmt Vera Jovic-Burger von Christof Heppeler

Neuhausen ob Eck. Seit 1988 besteht das bekannte 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Seit 1993 begleitet 
Kulturwissenschaftler Christof Heppeler die Entwick-
lung der Kultur- und Bildungseinrichtung, zeitweise als 
kommissarischer Leiter. Ob Sonderausstellungen, Groß-
veranstaltungen, Publikationen oder Magazinbetreuung 
– der 62-Jährige hat einiges bewegt in seiner bisherigen 
Laufbahn. Längst ist der gebürtige Mühlheimer einer der 
erfahrensten Mitarbeiter im Museumsteam und verfügt 
über ein enormes Wissen. Nun gibt er den Staffelstab als 
stellvertretender Museumsleiter aus persönlichen Grün-
den an Vera Jovic-Burger weiter, um sich während der 
letzten Berufsjahre voll auf die inhaltliche Arbeit und den 
Wissenstransfer konzentrieren zu können.
„Christof Heppeler kennt unser Freilichtmuseum so gut wie 
kaum jemand. Wichtige Ereignisse in der bisherigen Ent-
wicklung des Museums wie beispielsweise die Translozie-
rung des Kaufhauses Pfeiffer hat er nicht nur hautnah miter-
lebt, sondern auch fachlich begleitet. Dieses enorme Wissen 
darf mittelfristig nicht verloren gehen“, erklärt Museumslei-
ter Jochen Schicht. Aus diesem Grund soll rechtzeitig damit 
begonnen werden, Heppelers Erfahrungsschatz zu erhalten.
Um gezielt sein umfangreiches Wissen zu dokumentieren 
und sich auf die inhaltliche Arbeit zu konzentrieren, wird der 
Volkskundler von den administrativen Aufgaben als stell-
vertretender Leiter entlastet. So nimmt sich Christof Hep-
peler verstärkt dem umfangreichen Magazin des Museums 
an, leitet Inventarisierungsprojekte, konzipiert Führungen 
und dokumentiert die Geschichten der einzelnen Gebäude: 
„Deutlich mehr Wissenschaft, mehr Raum für den Wissen-
stransfer und weniger Organisation“, so Jochen Schicht.
Heppeler ist über seine Tätigkeit beim Freilichtmuseum hin-
aus eine bekannte Figur der regionalen Kulturszene. Als Au-
tor, Fastnachtsnarr und Künstler – oft zusammen mit seinem 
Sohn Jeremias – belebt der 62-Jährige seit vielen Jahren die 
Bühnen in und um Tuttlingen. Besonders am Herzen liegt 
ihm die Bewahrung der örtlichen Fastnachtsbräuche seines 
Heimatstädtchens Mühlheim an der Donau.
Die administrativen Aufgaben und damit die stellvertreten-
de Leitung im Freilichtmuseum übernimmt die ausgebildete 
Kulturmanagerin Vera Jovic-Burger, welche ebenfalls – mit 
Unterbrechungen – seit fast 20 Jahren für das Museum ar-
beitet und von September bis Dezember 2023 bereits das 
Museum kommissarisch leitete.

 
Neue stellvertretende Leitung im Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck: Christof Heppeler (rechts) konzentriert sich in 
den verbleibenden Berufsjahren auf inhaltliche Aufgaben. 
Die Stellvertretung von Museumsleiter Jochen Schicht (Mit-
te) übernimmt ab sofort Vera Jovic-Burger (links).  
 Foto: Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Saison 2025 bietet viele Leckerbissen –  
Freilichtmuseum Neuhausen präsentiert prall 
gefülltes Programm
Neuhausen ob Eck. Die Winterpause ist vorbei! Am Sams-
tag, 5. April, öffnet das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
wieder seine Pforten. Jahresthema 2025: Das Jubiläum 
„100 Jahre Kaufhaus Pfeiffer“ mit vielen Attraktionen rund 
um das dörfliche Warenhaus aus Stetten am kalten Markt. 
Mit einem historischen Blaulichttag (18.05.), dem „Tag des 
Handwerks“ (8.06.) und den Fahrradtagen (23./24.08.) sind 
neben den bewährten Veranstaltungen auch neue Formate 
geplant. Und eine weitere gute Nachricht für alle Besucher: 
die Museumsgaststätte Ochsen mit neuer Pächterin hat be-
reits jetzt wieder täglich außer Montag geöffnet (10-21 Uhr).
Bei diesen vielen Highlights bietet sich der Kauf einer Sai-
sonkarte an. Diese ist mit 25 Euro ein echtes Schnäppchen 
und lohnt sich bereits ab dem dritten Museumsbesuch. Für 
Jugendliche (11 bis 16 Jahre) kostet die Saisonkarte sogar 
nur 7 Euro. Kinder bis 10 Jahre haben im Museum immer 
freien Eintritt. Die Saisonkarten sind in den Bürgerbüros der 
Rathäuser in Tuttlingen und in Neuhausen ob Eck zu den 
regulären Öffnungszeiten erhältlich. Alternativ können die 
Karten auch per Mail oder telefonisch bestellt werden: info@
freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461/9263200.
Nach der Neuverpachtung der Museumsgaststätte Ochsen 
bietet das Museumsteam nun auch wieder Termine für pri-
vate Hochzeitsfeiern im Schafstall an. Bei Interesse an ei-
ner Hochzeitsfeier im Freilichtmuseum gelten ebenso die 
oben genannten Kontaktmöglichkeiten. Alle Termine sowie 
Führungen und Kurse finden sich auf www.freilichtmuseum-
neuhausen.de

 
Ganz im Zeichen des Jubiläums „100 Jahre Kaufhaus Pfeif-
fer“ steht die Saison 2025 im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck (Landkreis Tuttlingen). Landrat Stefan Bär (2.v.l.), 
Museumsleiter Jochen Schicht (links), Neuhausens Bürger-
meisterin Marina Jung (2.v.r.) und die stellvertretende Mu-
seumsleiterin Vera Jovic-Burger (rechts) freuen sich auf den 
Saisonstart am Samstag, 5. April.  
 Foto: Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar- 
Heuberg zieht erfolgreiche Bilanz –  
mit neuem Schwung in die Zukunft
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, Tuttlingen. Die Fach-
kräfteallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg (FKA SBH) hat 
sich bei ihrer Vollversammlung in der Kreissparkasse Tutt-
lingen als starke regionale Partnerschaft für die Fachkräf-
tesicherung und aktuelle Arbeitsmarktthemen präsentiert. 
Neben einem Rückblick auf vergangene Projekte wurden 
neue Mitglieder begrüßt, zukunftsweisende Arbeitskreise 
vorgestellt und zentrale Herausforderungen für das Jahr 
2025 diskutiert.
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Eine starke regionale Allianz wächst weiter
„Dass wir stetig neue engagierte Partnerinnen und Partner 
gewinnen, zeigt, wie wichtig das gemeinsame und abge-
stimmte Handeln bei der schwierigen Situation auf dem Ar-
beitsmarkt ist“, betont Henriette Stanley, Geschäftsführerin 
der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg.
Mit der AOK sowie der Arbeitsvermittlung Teamwork aus 
Fluorn-Winzeln durfte die Fachkräfteallianz gleich zwei neue 
Partner in ihren Reihen begrüßen. Dass sich inzwischen 23 
engagierte Organisationen aktiv beteiligen, verdeutlicht die 
große Bedeutung aktueller Arbeitsmarktthemen für die Re-
gion. Auch für das Jahr 2025 ist die Finanzierung der Allianz 
gesichert – ein wichtiges Signal für die Fortführung und Um-
setzung gemeinsamer Projekte.

Arbeitskreise neu aufgestellt – mit klaren Zielen
„Das Bus-Prinzip der Fachkräfteallianz hat sich absolut be-
währt: Themen steigen über neue Arbeitskreise ein, fahren 
mit – und steigen aus, wenn sie im Alltag angekommen sind. 
Arbeitskreise werden also geschlossen, wenn gesteckte 
Ziele erreicht sind“, betont Sylvia Scholz, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit und Mitglied des 
Lenkungskreises der FKA SBH. „So bleiben wir flexibel, 
effizient und nah an den aktuellen Herausforderungen der 
Region“.
Mehrere Arbeitskreise wurden bereits erfolgreich abge-
schlossen und die Themen in den regulären Arbeitsalltag 
überführt wurden – darunter „Dual Career“. Der Arbeitskreis 
„Berufsorientierung“ hat ebenfalls sein Ziel erreicht und alle 
Angebote der Berufsorientierung in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg zusammengetragen und eruiert. Gleich-
zeitig sind neue Arbeitskreise entstanden, die sich aktuel-
len Herausforderungen widmen: So beschäftigt sich der 
Arbeitskreis Arbeitsmigration mit den zunehmend komple-
xen Zuwanderungsprozessen und verfolgt das Ziel, für alle 
Beteiligten mehr Transparenz zu schaffen. Der Arbeitskreis 
Arbeitsmarktdrehscheibe, unter der Leitung der Bundes-
agentur für Arbeit, bringt Unternehmen mit Personalbedarf 
gezielt mit solchen zusammen, die derzeit Überkapazitäten 
haben. Zudem wurde der Arbeitskreis Veranstaltungen neu 
strukturiert. Künftig sollen verstärkt eigene Formate der Al-
lianz entwickelt werden, um verschiedene Zielgruppen the-
menspezifisch anzusprechen.

Erfolge und Learnings aus der Jobs for Future – Messe 
für Arbeitsplätze, Aus- & Weiterbildung, Studium
Im Rückblick auf die Jobs for Future-Messe für Arbeitsplät-
ze, Aus- & Weiterbildung, Studium, die von der Fachkräfteal-
lianz als Plattform stark genutzt wurde, zeigte sich: Formate 
wie die „Mutmacher“ sind im Rahmen der Berufsorientie-
rung besonders erfolgreich. Künftig sollen klare Strukturen, 
bessere Kommunikation und technologische Unterstützung 
(z. B. digitale Beschilderung) die Messeauftritte der FKA 
stärken. „Für uns als Veranstalter ist der direkte Austausch 
mit den Akteurinnen und Akteuren der Fachkräfteallianz un-
glaublich wertvoll – wir erfahren unmittelbar, was gebraucht 
wird, und können die Messeangebote gemeinsam weiter-
entwickeln“, so Tobias Ertl von der SMA Südwest Messe- 
und Ausstellungs-GmbH, die ebenfalls Allianzpartnerin ist.

Blick nach vorn: Kongresse und neue Formate in Pla-
nung
Für 2025 sind bereits mehrere Veranstaltungen in Planung: 
Unter anderem lädt der Gewerbeverband Oberzentrum zur 
„Workforce Transformation“ ein, und für weitere regionale 
Vorhaben laufen aktuell Förderanträge. Die Fachkräfteallianz 
SBH zeigt damit, wie wirkungsvoll regionale Netzwerke zur 
Fachkräftesicherung und weiteren Herausforderungen des 
Arbeitsmarktes beitragen können. Mit klarer Ausrichtung, 
neuen Impulsen und einem starken Partnerkreis ist die Alli-
anz für die Zukunft aufgestellt.
Zum Hintergrund:
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg hat 
ihren Sitz in Villingen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 29 
Gesellschafter, darunter vor allem Städte und Gemeinden, 
die drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarzwald-Baar-
Heuberg, die IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. 

Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvor-
sitzender Oberbürgermeister Jürgen Roth (Stadt Villingen-
Schwenningen). Die Wirtschaftsförderung vernetzt regionale 
Unternehmen, bewirbt die Region nach außen, vermarktet 
Gewerbeflächen und möchte die regionale Zusammenar-
beit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Bei der Regionalen 
Wirtschaftsförderung ist zudem die Koordinierungsstelle für 
die Fachkräfteallianz SBH angegliedert. Das Welcome Cen-
ter ist bei der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heu-
berg und der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus Mit-
teln des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg.

 
Die Vollversammlung der Fachkräfteallianz Schwarzwald-
Baar-Heuberg bei ihrer Sitzung in der Kreissparkasse Tutt-
lingen. V.l.n.r.: Dr. Armin Müller (HFU), Marco Singer (BBT), 
Simone Feilen (HWK), Prof. Dr. Gert Heinrich (DHBW VS); 
Felix Fetzer (AOK), Lena Sulzer (Regionalbüro Tuttlingen), 
Ursel Hengstler (Kreissparkasse Tuttlingen), Werner Dom-
scheit (Find Next Heuberg), Oliver Böhme (IGM), Markus 
Paul (GVO), Miriam Kammerer (IHK), Sylvia Scholz (Agentur 
für Arbeit), Tobias Ertl (Südwestmesse), Stella Herda (Team-
work), Manfred Gühring (Teamwork), Mike Kalinasch (Job-
center Schwarzwald-Baar-Kreis), Lucas Averbeck (Stadt 
Villingen-Schwenningen), Jasmin Biermann-Gässler (GVO), 
Henriette Stanley (WiFöG SBH), Sonja Geigis (Kreissparkas-
se Tuttlingen). Foto: WiFöG SBH

NATURPARK OBERE DONAU

Pflanzentauschbörse an der Klostermauer in 
Beuron am 26. April
Jetzt anmelden, um Pflanzgut anzubieten

 
 Foto: Naturschutzzentrum Obere Donau

Vielfalt kann man säen, pflanzen - und tauschen. Denn ge-
teilte Freude ist doppelte Freude. Heimlich, still und leise 
verschwanden und verschwinden in den Nutzgärten Ge-
müsearten und alte Sorten. Dagegen wollen wir etwas tun. 
Gemeinsam veranstalten das Naturschutzzentrum Obere 
Donau, der Naturparkverein Obere Donau, die BODEG (Bäu-
erliche Vermarktung Oberes Donautal eG) und das Kloster 
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Beuron am 26. April von 14 bis 18 Uhr eine Pflanzentausch-
börse entlang der Klostermauer in Beuron.
Es besteht die Möglichkeit, bei der Pflanzentauschbörse 
eigenes Pflanzgut anzubieten. Jeder, der selbst Pflanzen 
zieht oder Saatgut alter Sorten vermehrt, kann bei der Pflan-
zentauschbörse überzählige Setzlinge und Sämereien ver-
schenken, tauschen oder verkaufen. Eine Anmeldung hierfür 
ist beim Haus der Natur möglich, per Mail an info@nazobe-
redonau.de oder telefonisch unter 07466/92800.
Neben dem Angebot von Pflanzgut gibt es bei der Pflan-
zentauschbörse ein vielfältiges Programm. Mit Führungen 
durch den Klostergarten und den Kloster-Apfelgarten sowie 
allerhand Informations- und Mitmachangebote für Groß und 
Klein schaffen das Haus der Natur, die BODEG und die Klos-
tergärtnerei einen abwechslungsreichen Rahmen.

Veranstaltungen Haus der Natur
Beuron. Kulturdenkmale in Beuron. Mittwoch, 9. April, 14 
bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 08.04.)
Natürlich ist Beuron auch heute noch überwiegend vom 
Kloster geprägt, das vom 11. bis zum Ende des 19. Jahr-
hunderts fast ausschließlich das Ortsbild bestimmte. Das 
Hotel Pelikan wurde Ende des 18. Jahrhunderts gebaut, 
weitere Pensionen und Pilgerheime entstanden um 1890 mit 
dem Anschluss an die Bahnlinie. Zwischen den Weltkriegen 
erlebte Beuron die Blütezeit des Wallfahrtswesens. Henry 
Schober vom Naturparkverein Obere Donau gibt bei einem 
Streifzug durch Beuron am Mittwoch, 9. April, um 14 Uhr 
einen ersten Überblick über die Entwicklung des Ortes ba-
sierend auf dem denkmalpflegerischen Werteplan Beurons. 
Die Teilnehmenden erwarten interessante baugeschichtliche 
Entdeckungen, auch wenn die Türen meist verschlossen 
bleiben. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Henry Scho-
ber; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 8. April beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Beuron. Vortrag und Vernissage: Natürlich schön – Von 
der Eigenwilligkeit der Natur. Freitag, 11. April, 18:30 Uhr 
(Anmeldung bis 08.04.) und Sonntag, 13. April, 13 – 17 Uhr
Bruder Felix, Mönch, Gärtner, Autor und passionierter Natur-
fotograf, entführt mit seinen Fotos zu den kleinen und großen 
Naturwundern in und um Beuron. Mit seinem Bildervortrag 
am Freitag, 11. April, um 18:30 Uhr im Haus der Natur lässt 
er die Zuhörer an seiner Sicht auf die faszinierenden Abläufe 
in der Natur teilhaben. Mit Witz und Humor kommentiert er 
Eigenwilligkeiten der Natur, die die Dinge manchmal anders 
regelt, als sie der wirtschaftende Mensch wünscht. Dabei ist 
dem gelernten Gärtnermeister nicht erst seit dem Erscheinen 
seines gleichnamigen Buches klar: „Das Glück wächst im 
Garten“. Einige seiner Fotografien werden im Seminargebäu-
de des Hauses der Natur ausgestellt. Das Seminargebäude 
ist am Sonntag, 13. April, von 13 bis 17 Uhr zum Besuch der 
Ausstellung geöffnet. Ansonsten können die Fotografien nur 
im Zuge anderer Veranstaltungen betrachtet werden. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Bruder Fe-
lix; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 8. April beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune. Sonntag, 
13. April, 13 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 13. April, um 13 Uhr führt 
vom Parkplatz Laisental durch Misch- und Kalkbuchenwäl-
der. Je nach Jahreszeit wechselt die Pflanzenwelt. Von den 
Schwammriffstotzen aus der Weißjurazeit haben die Teil-
nehmenden einen schönen Blick in das tiefe, enge Bäratal. 
Die Prall- und Gleithänge der ehemals wilden Bära zeigen, 
dass einer Ansiedlung Grenzen gesetzt sind. Magerwiesen 
und Heckenriegel sind Zeugen einer mühevollen Landwirt-
schaft, die durch steile Wege vom Tal auf die Hochfläche 
führten. Der Nusplinger Plattenkalk ermöglicht einen Blick in 
die Erdgeschichte vor 150 Mill. Jahren. Seit über 25 Jahren 
gräbt ein kleines Team von Geologen des Stuttgarter Natur-
kundemuseums zusammen mit ehrenamtlichen Mitarbeitern 
auf dem Westerberg. Spektakuläre Funde von Fossilien do-
kumentieren die erdgeschichtliche Epoche des tropischen 
Meeres mit Riffen und Lagunen. Treffpunkt Rathaus Nusplin-
gen im Bäratal. Anmeldung und Informationen bei Ruth 
Braun, Alb-Guide, Telefon 0172 7348307.

Beuron. Dem uralten, ausgestorbenen Handwerk der 
Köhler auf der Spur. Wanderung am Sonntag, 13. April, 10 
Uhr
Rund um Beuron herum werden die Teilnehmenden bei der 
Wanderung am Sonntag, 13. April, um 10 Uhr staunen, wie 
oft sie an ehemaligen Kohlplätzen vorbeikommen. Mit offe-
nem Blick stoßen sie immer wieder auf verkohlte Erde und 
untypische Geländeveränderungen. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Beuron; Dauer ca. 3 Stunden. Anmeldung und Infor-
mationen beim Naturparkführer Hubert Stehle, hubert-steh-
le@gmx.de, Telefon 07777/9396443 oder 0160 99729903.

Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. Sonn-
tag, 13. April, 10 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Sonntag, 13. April, um 
10 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie 
Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. 
Die Bewegung in freier Natur verbunden mit den Körper- und 
Atemübungen fördert eine differenzierte Körperwahrneh-
mung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt 
und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt 
die Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Aus-
blicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, durch geziel-
te Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und die 
Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge 
ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Burg Wildenstein; 
Gebühren: 25,- Euro. Anmeldungen und Informationen bei 
der Naturparkführerin Simone Stoll, Telefon 0176 32673802, 
info@lebensschule-gesundheit.de

Beuron. Pflanzentauschbörse an der Klostermauer. 
Samstag, 26. April, 14 bis 18 Uhr
Vielfalt kann man säen, pflanzen – und tauschen. Denn ge-
teilte Freude ist doppelte Freude. Heimlich, still und leise 
verschwanden und verschwinden in den Nutzgärten Gemü-
searten und Sorten. Dagegen wollen wir etwas tun. Jeder, 
der selbst Pflanzen zieht, Saatgut vermehrt (oder übrig hat) 
oder etwas Besonderes für den heimischen Garten und Tel-
ler sucht, kommt hier auf seine Kosten. Bei der Pflanzen-
tauschbörse am Samstag, 26. April von 14 bis 18 Uhr an 
der Klostermauer kann man überzählige Setzlinge und Sä-
mereien verschenken, tauschen oder verkaufen. Genauso 
kann man sich mit Pflanzgut eindecken, das bei der eige-
nen Anzucht nichts geworden ist, oder das man noch gar 
nicht kennt. Mit Führungen durch den Klostergarten und den 
Kloster-Apfelgarten sowie allerhand Informations- und Mit-
machangebote für Groß und Klein schaffen das Haus der 
Natur, die BODEG und die Klostergärtnerei einen abwechs-
lungsreichen Rahmen. Ort: Klosterparkplatz Beuron und 
entlang der Klostermauer bis zur Klostergärtnerei. Informa-
tionen beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.

Beuron. Naturpädagogikseminar „Frühlingsboten“ aus 
der Reihe „Raus auf die Streuobstwiese“. Dienstag, 6. 
Mai, 9:30 - 16:30 Uhr (Anmeldung bis 04.04.)
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ 
stehen eine Fülle von naturpädagogischen Aktivitäten auf 
dem Programm, um Kinder auf der Streuobstwiese mit 
heimischer Natur vertraut zu machen. Wahrnehmen und 
Forschen, Bewegen und Spielen, Beobachten und Experi-
mentieren, Werkeln und Genießen sind dabei angesagt. Die 
Aktivitäten sind so ausgewählt, dass sie leicht und direkt 
umsetzbar sind und in abgewandelter Form auch für andere 
Lebensräume und andere Themen anwendbar sind. „Lear-
ning by doing“, Praxisorientierung und ein Skript erleichtern 
die Umsetzung der Inhalte. Jeder Fortbildungstag hat ein 
Schwerpunktthema, behält aber immer den ganzen Lebens-
raum und die entsprechenden jahreszeitlichen Aspekte im 
Blick. Beim Seminar Frühlingsboten am Dienstag, 6. Mai, 
erwacht das Leben auf der Streuobstwiese: Die Wiesen und 
Obstbäume stehen in voller Blüte, Wild- und Honigbienen 
sind als Bestäuber unterwegs und Vögel geben ihr Konzert. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: An-
gela Klein, Biologin, Naturpädagogin und Naturtherapeutin; 
Gebühr: 95,- Euro; Anmeldung bis 4. April beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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DEUTSCHE BAHN

Hausach <- -> St. Georgen:  
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bus
Aufgrund einer bevorstehenden Baumaßnahme möchten 
wir Sie heute über die Auswirkungen bei den DB Regio Zü-
gen der Linie RE 2 informieren. Es kommt zu Fahrplanände-
rungen, Zugausfällen und Ersatzverkehr mit Bussen.
Zeitraum: Freitag, 04.04.2025, ab 20:00 Uhr bis Freitag, 
18.04.2025
Betroffene Linie:
• RE 2 (Karlsruhe – Konstanz)
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: Hausach <- 
-> St. Georgen (Schwarzw.)
Zwischen Offenburg und Hausach kommt es in Tagesrand-
lagen zu Fahrplanänderungen. Der letzte Bus ab Hausach, 
sowie der erste Bus in der Gegenrichtung fährt ab/bis Vil-
lingen (Schwarzw.). Bitte beachten Sie die vom Zugverkehr 
abweichenden Fahrzeiten der Busse.
Ersatzhaltestellen: Hausach Bahnhof, Hornberg Bahnhof, 
Triberg Bahnhof, St. Georgen im Schwarzwald Bahnhof, (Vil-
lingen Busbahnhof)
Änderungen in der digitalen Reiseauskunft verfügbar:
Grund der Bauarbeiten: Unterschiedliche Bauarbeiten im 
Abschnitt zwischen Hausach und St. Georgen (Schwarzw.)
Verbindungsauskünfte – ganz aktuell und individuell: auf 
der Webseite bahn.de und ganz schnell in der App DB 
Navigator.
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informie-
ren Sie sich bitte unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen 
Reiseauskunftsmedien. Hier erhalten Sie über die Auswahl 
des jeweiligen Bahnhofs wichtige Informationen für Ihre 
Reise. Die Lage der Ersatzhaltestellen können Sie sich bei 
Google Maps anzeigen lassen und direkt eine Navigation 
starten. Eine Übersicht aller Ersatzhaltestellen der DB Regio 
Baden-Württemberg finden Sie auf unserer Seite Regio Ba-
den-Württemberg. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den 
Bussen aus Platzgründen nicht möglich. Bitte beachten Sie, 
dass die Haltestellen des Ersatzverkehrs nicht immer direkt 
an den jeweiligen Bahnhöfen liegen.

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
BADEN-WÜRTTEMBERG

Mädchen und Jungen erkunden die Deutsche 
Rentenversicherung – Girls’ und Boys’ Day 
zur Berufsorientierung
Anlässlich des bundesweiten Aktionstages zur klischeefrei-
en Berufsorientierung für Jungen und Mädchen kommen am 
3. April 2025 rund 50 Jugendliche zur Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW). In Karlsruhe, 
Stuttgart und im Regionalzentrum Ulm sind Schülerinnen 
und Schüler von Realschulen und Gymnasien ab Klasse 8 
zu einem ganztägigen Schnupperpraktikum eingeladen. 
Dabei erfahren Mädchen und Jungen anlässlich des Girls’ 
und Boys’ Day mehr über die fünf Ausbildungs- oder Dualen 
Studiengänge des gesetzlichen Rentenversicherungsträ-
gers. Zudem geben Azubis und Studierenden persönliche 
Einblicke, wie die praktische Ausbildung – die in den beiden 
Standorten Karlsruhe und Stuttgart angeboten wird – ab-
läuft und wie die Karrierechancen aussehen.
Kluge Köpfe für die Rente – werde Teil des Teams!
Derzeit befinden sich bei der DRV BW rund 370 Nach-
wuchskräfte in den Ausbildungszweigen Sozialversiche-
rungsfachangestellte beziehungsweise Kauffrau/mann für 
Büromanagement oder durchlaufen das Studium als Ba-
chelor of Laws (Rentenversicherung), Bachelor of Science 
(Wirtschaftsinformatik) oder Bachelor of Arts (Digitales Ver-
waltungsmanagement). Jedes Jahr können sich über 100 

weitere junge Menschen einen Platz als „Kluger Kopf für die 
Rente“ sichern und ihre Karriere bei der DRV BW starten.
Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte
Bereits während der dreijährigen Ausbildung oder des Du-
alen Studiums erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 1.550 
Euro im Monat. Nach dem Abschluss erwarten die Nach-
wuchskräfte vielfältige, sinnstiftende und interessante Tä-
tigkeitsfelder. Darüber hinaus bietet die DRV BW als gro-
ße Arbeitgeberin jederzeit gute Aufstiegschancen. Die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist bei der DRV BW eine 
Selbstverständlichkeit.
Rahmenbedingungen, die seit 2012 jährlich durch das Zerti-
fikat mit Prädikat der berufundfamilie Service GmbH geprüft 
und bestätigt werden.
Sehr gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Ab-
schluss
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW 
eine unbefristete Übernahme an einem der rund 20 Stand-
orte im Land. Wer mehr über Ausbildung und Duales Studi-
um wissen möchte, findet weitere Informationen auf www.
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de oder klärt offene Fragen am 
Stand der DRV BW auf einer der zahlreichen Bildungsmes-
sen in Baden-Württemberg.
Einblick in die Praxis
Einblicke in die Praxis gibt es übrigens nicht nur vor Ort 
beim Girls’ und Boys’ Day, sondern auch auf Facebook und 
Instagram. Dort geben die derzeitigen Nachwuchskräfte der 
DRV BW unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig Ein-
blicke in den Ablauf und ihre Erfahrungen.

JUBILARE

Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag am:
6. April 2025 Anneliese Linke
    Johann-Peter-Hebel-Straße 31  75 Jahre

SCHULNACHRICHTEN

Schlossschule

Osterferien
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern!
Die diesjährigen Osterferien sind in der Zeit von Montag, 14. 
April bis Sonntag, 27. April 2025.
Am Montag, 28. April 2025, starten wir dann wieder mit dem 
Unterricht nach Stundenplan.
Das Schulleitungsteam mit Lehrerkollegium und Ganz-
tagsbetreuung wünscht ein schönes und erholsames 
Osterfest!

Reischachschule

Osterferien
Die Osterferien beginnen am Montag, dem 14. April 2025 
und dauern bis einschließlich Sonntag, den 27. April 2025. 
Der Unterricht beginnt wieder am Montag, dem 28. April 
2025, nach Stundenplan.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und ihren 
Eltern schöne und erholsame Ostertage.
Die Schulleitung

Alles auf einen Blick
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Schülermensa

Wochenmenü KW 15
Montag
07.04.2025

Dienstag
08.04.2025

Mittwoch
09.04.2025

Donners-
tag
10.04.2025

Menü 1 Fischstäb-
chen
aus Alaska-
Seelachs,
Langkorn-
reis,
Dillrahmso-
ße, buntes 
Gemüse
Dessert
1, 3, 4, 7, 
8, 11

Geflügel-
Currywurst
dazu
Kartoffel-
spalten
mit Schale
Gurken-
salat
glutenfrei, 
laktosefrei, 
12

Rindfleisch-
bällchen
"Köttbullar"
mit Preisel-
beeren
und Spiral-
nudeln
Götterspeise
1, 4, 7, 8, 
11, F

Bio-Rührei
mit
Rahmspi-
nat
und Salz-
kartoffeln
Joghurt-
Dessert
glutenfrei, 
1, 7, 8

Menü 2
vegeta-
risch

Muschelnu-
deln in
Gemüse-
bouillon
Grießbrei
mit
Pfirsichen,
Zimt und 
Zucker
4, 7, 8, 11

Bio-
Gemüse-
Kartoffel-
Rösti
mit
Kräuter-
Dip,
Gemüse-
beilage
Gurken-
salat
4, 7, 8, 11

Brokkoli-
cremesuppe
Blaubeer-
pfannkuchen
mit
Vanillesoße,
Puderzucker
1, 4, 7, 8, 11

Bunte 
Farfalle
mit
Tomaten-
soße
"Italia"
Emmenta-
ler Käse
Joghurt-
Dessert
4, 7, 8, 11

Wochenmenü KW 18
Montag
28.04.2025

Dienstag
29.04.2025

Mittwoch
30.04.2025

Donners-
tag
01.05.2025

Menü 1 Mini-Ge-
flügelbäll-
chen
in Rahm-
soße
dazu
Bandnu-
deln
Dessert
1,4,7,8,11

Gnocchi in
Tomaten-
soße
"Napoli“
mit Em-
mentaler 
Käse
Salat mit 
Jo-
ghurt-(7/8)
Kräuter-
Dressing
4,7,8,11

Alaska-
Seelachs-
happen
in Butterso-
ße,
Langkorn-
reis,
Gemüsebei-
lage
Joghurt-
Dessert
3,4,7,8,11

01. Mai
Tag der 
Arbeit

Menü 2
vegeta-
risch

Tomaten-
cremesup-
pe
Milchreis 
mit
roter 
Fruchtgrüt-
ze,
Zimt und 
Zucker
4,7,8,11

Kartoffel-
gratin
in einer 
Sahnesoße 
mit Käse 
überbacken
Salat mit 
Jo-
ghurt-(7/8) 
Kräuter-
Dressing
4,7,8,11

Buchsta-
bennudeln 
in Gemüse-
bouillon
„Pancakes“
kleine, dicke 
Pfannku-
chen mit 
Apfelmus,
Puderzu-
cker
1,4,7,8,11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 
Donnerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr

!!Bestellannahme!!
Für alle in der Mensa-Max-App!
oder unter: https://mensahaus.de
Annahmeschluss Mo. – Fr. 18.00 Uhr

Allergeninformationen
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidations-

mittel
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökelsalz
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen
7 – Milch 14 – Soja

KINDERGARTEN

Katholischer Kindergarten
St. Josef Immendingen

Religiöses Projekt der „Schlaufüchse“ im Kindergarten 
St. Josef in Immendingen
Am 25.03.2025 besuchten die „Schlaufüchse“ in zwei Grup-
pen die katholische Kirche. Frau und Herr Hofmann erklär-
ten den Kindern die Bilder, die Deckengemälde, die Figuren, 
das Taufbecken, die Kanzel, den Tabernakel und den Altar.
Sie gingen auf die Kirchenpatrone „Peter und Paul“ und den 
Namenspatron unseres Kindergartens, den Heiligen Josef, 
ein.
In der Sakristei gab es noch mehr zu bestaunen: die Ge-
wänder, die goldenen Kelche, der Weihrauch und die Mons-
tranz. Zum Abschluss gab es den Höhepunkt. Herr Hofmann 
spielte ein Lied auf der Orgel, zu dem die Kinder gesungen 
haben.

 
Am zweiten Tag besuchten Frau und Herr Hofmann uns im 
Kindergarten und erzählten den „Schlaufüchsen“ die Ge-
schichte von „Der Stillung des Sturmes“. Dazu konnten die 
Kinder spielen und mit Instrumenten begleiten. Zum Schluss 
spielte Herr Hofmann noch ein Lied auf der Gitarre.
Es waren zwei erlebnisreiche Tage.

 
 Fotos: Kiga St. Josef

Herzlichen Dank an Familie Hofmann für die Gestaltung 
unseres religiösen Projekts.

GEMEINDEMUSIKKAPELLE

Rückblick Jugendvorspiel 2025
Am 29. März 2025 fand am Mittag unser Jugendvorspiel in 
der gut besuchten Donauhalle statt. Zur Eröffnung begrüßte 
Bürgermeister Manuel Stärk die jungen Musikerinnen und 
Musiker sowie das Publikum und betonte die Bedeutung der 
musikalischen Ausbildung in der Gemeinde.
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Den musikalischen Auftakt machte das Vororchester, das mit 
viel Spielfreude überzeugte. Anschließend folgten Einzelvor-
träge – von Anfängern, die ihre ersten Stücke vortrugen, bis 
hin zu fortgeschrittenen Musikerinnen und Musikern, die 
sich auf das Gold-Abzeichen vorbereiten. Die abwechs-
lungsreichen Darbietungen zeigten eindrucksvoll die Fort-
schritte und das Engagement unseres Nachwuchses.
Ein besonderer Moment war die Ehrung der Musikerinnen 
und Musiker, die das Juniorabzeichen erfolgreich abgelegt 
haben. Sie durften ihre Urkunden entgegennehmen – eine 
verdiente Anerkennung für ihre Leistung.
Zum Abschluss trat die Jugendkapelle auf und begeisterte 
das Publikum. Mit einer Zugabe endete ein rundum gelun-
gener Vorspielnachmittag. Ein herzlicher Dank gilt allen Mit-
wirkenden und Unterstützern – wir freuen uns schon auf das 
nächste Jugendvorspiel!

 Fotos: GMK Immendingen

DEUTSCHES ROTES KREUZ
ORTSVEREINIMMENDINGEN

Aktivierender Hausbesuch – ein  
Bewegungsangebot des DRK für Senioren
Würden Sie gerne ein wenig Gymnastik machen, aber der 
Weg bis zur Seniorengymnastik ist aufgrund körperlicher 
Einschränkungen zu mühsam für Sie?
Beim aktivierenden Hausbesuch kommt eine ausgebildete 
Übungsleiterin oder Übungsleiter eine Stunde pro Woche 
zu Ihnen nach Hause. Aus einer Mischung zwischen leichter 
Gymnastik und Gesprächsführung werden Mobilität, Kraft, 
Ausdauer, Koordinationsfähigkeit und Gedächtnisleistung 
erhalten und gefördert.
Die Gymnastikübungen werden nach Absprache mit Ihrem 
Hausarzt bezüglich der medizinischen Unbedenklichkeit in-
dividuell für Sie gestaltet.
Es wird eine kostenlose Schnupperstunde angeboten, jede 
weitere Stunde kostet 10,00 Euro plus Fahrkostenanteil. 
Das Angebot ist nach §45a SGB XI anerkannt und kann im 
Normalfall über die Pflegekassen abgerechnet werden.
Sie möchten gerne selbst Aktivierungscoach werden? Dann 
melden Sie sich gerne bei uns!
Gerne informieren wir Sie:
DRK-Kreisgeschäftsstelle Tuttlingen
Ansprechpartnerin: Mara Wild, Tel. 07461/1787-37 oder
E-Mail: mara.wild@drk-tut.de

VEREINSMITTEILUNGEN

Freunde der Reischachschule  
Immendingen e.V.

Rädlemarkt, Floh- und Bastelmarkt
Es ist wieder so weit. Diesen Samstag, 05.04.2025, verwan-
delt sich die Reischachschule Immendingen in ein buntes 
Treiben voller einzigartiger Fundstücke, kreativer Bastelar-
beiten und allem, was Räder hat – von Fahrrädern bis hin zu 
anderen rollenden Schätzen.
Besuchen Sie uns und entdecken Sie die Vielfalt an Stän-
den, die von Schülern und Hobbybastlern betrieben werden. 
Ob Suche nach einem besonderen Schnäppchen oder Inter-
esse an den kreativen Ideen der Aussteller – hier ist für jeden 
etwas dabei!
Anmeldung unter freunde-reischachschule@web.de oder im 
Sekretariat der Reischachschule.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Stöbern und Entdecken!

 
 Plakat: Martina Preis

Schwarzwaldverein e.V.
78194 Immendingen

SCHWARZWALD
VEREIN

Der Osterhase besucht Immendingen
Am Ostermontag, 21. April 2025 findet eine Ostereier-
Suchaktion für unsere jüngsten Wanderfreunde statt.
Ein Spaß für Kinder wie für Eltern. Wer Lust und Laune ver-
spürt, kommt mit! Die Wander- und Suchaktion ist kosten-
frei. Für eine Planung ist eine Anmeldung der teilnehmen-
den Kinder und Erwachsenen unter Fredi.Prehofer@gmail.
com bis zum 10.04.2025 erforderlich.
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Kinder nur in Begleitung 
von Erwachsenen. Die Kin-
der sollten diese Strecke/
Zeit bewerkstelligen können. 
Strecke nicht Kinderwagen 
geeignet.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am 
Oberen Schloss-Parkplatz 
vor der Gemeinde Immen-
dingen. Wanderzeit des 
Rundweges ca. 90 Minuten.
Abschluss im Farrenbräu-
Stüberl ab 15 Uhr mit Ver-
köstigung/Getränken. Unser 
Wirt Uli öffnet extra für uns. Auf die Socken fertig los – der 
Osterhase wartet auf Euch! Viel Spaß und gute Laune sind 
garantiert. Wir bedanken uns bei der Fa. Duttlinger für die 
Eier-Spende.
Euer Team des Schwarzwaldvereins Immendingen

Frühlingsfahrt ins Markgräfler Land
Die Fahrt am Samstag, dem 26. April 2025, rückt näher. Un-
sere beiden Abfahrtstellen und –zeiten sind:
7.55 Uhr -  Rathaus Immendingen
8.00 Uhr -  Haltestelle B 311 in Zimmern
Der Bus ist ausgebucht. Es gibt keine Nachrückerliste.
Im Bus werden pro Person je 20,- € eingesammelt.
Nähere Infos im Mitteilungsblatt am 17.4.
WWH

Sozialverband VdK
Ortsverband Immendingen

VdK-OV Immendingen
Der VdK-OV Immendingen unternimmt am 09.04.2025 seine 
Blütenfahrt nach Neckartenzlingen zum Modemarkt Adler. 
Mit Einkehr in das Chinesische Restaurant Phönix, mit einer 
tollen Auswahl an Speisen am Buffet. Wir haben noch Plätze 
frei und laden Sie, auch Nichtmitglieder, zu unserer Reise 
ein.
Abfahrzeiten: Hattingen-Witthohhalle - 08.10 Uhr
Immendingen -Rathaus- 08.30 Uhr. Zimmern - 08.40 Uhr.
Geisingen - Altenheim - 08.50 Uhr. Donaueschingen-Bahn-
hof- 09.20 Uhr.
Anmeldungen bitte an unseren Vorsitzenden, Ohmke, Hans-
Jürgen, unter Tel.: 0771/14082 oder E-Mail: hjohmke@gmail.
com

Akkordeonverein "Junge Donau"
Immendingen 1936 e.V.

Traditionelles Frühjahrskonzert
Morgen, 5. April 2025, findet unser traditionelles Früh-
jahrskonzert in der Aula der Schlossschule statt. Hierzu 
laden wir die Immendinger Bevölkerung recht herzlich ein. 
Beginn des Konzerts ist um 19:30 Uhr.
Der Konzertabend wird in diesem Jahr durch das Akkorde-
onschüler-Ensemble unter der Leitung von Filipe Nicodemos 
eröffnet. Das Ensemble setzt sich zusammen aus unseren 
Akkordeonschülern Primin und Lorenz Zeller sowie Schülern 
der Harmonika-Freunde Owingen, die ebenfalls von Filipe 
Nicodemos unterrichtet werden.
Den zweiten Programmteil übernimmt das Stammorchester 
unter der Leitung von Eric Dann.
Freuen Sie sich auf einen an musikalischen Höhepunkten 
reichen Abend!
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!
Akkordeon-Verein „Junge Donau“

 
Osterhase kommt  
 Foto: Fredi Prehofer

Verband Wohneigentum
Immendingen
Im Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.

Wichtige Information zur anstehenden Heizöllieferung
Liebe Mitglieder,
ich möchte Sie darüber informieren, dass die gemeinsame 
Heizöllieferung in diesem Jahr erfolgreich bestellt wurde. Die 
Lieferung wird voraussichtlich in Kalenderwoche 15 oder 16 
erfolgen. Die Firma Rundel wird sich vorab telefonisch bei 
Ihnen melden, um den Termin für die Lieferung mit Ihnen 
abzustimmen.
Bitte stellen Sie sicher, dass der Zugang zu Ihrem Tanklager 
rechtzeitig gewährleistet ist, um eine reibungslose Anliefe-
rung zu ermöglichen.
Bei Fragen zur Lieferung oder weiteren Informationen stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Liebe Grüße und eine gute Zeit
Ursula Löffler
1. Vorsitzende

Verein Natur-Kultur-Geschichte 
Immendingen e. V.

Frühlings-Flohmarkt „Kunst & Krempel“ im Unteren 
Schloss
Unter dem Motto „Kunst & Krempel“ bietet INGKE am Sams-
tag, dem 17. Mai, von 14 Uhr bis ca. 17 Uhr einen Flohmarkt 
zum Mitmachen. Für 3,00 € pro Tisch (1,80 x 0,6 m) können 
max. zwei Verkaufsstände pro Händler/in über info@inkge-
immendingen.de reserviert werden. Gewerbliche Händler 
sind nicht zugelassen. Verkauft werden kann alles vom Sil-
berbesteck über Spielzeug bis zur Yucca-Palme, nicht ver-
kaufte Waren müssen wieder mitgenommen werden. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, bei schönem Wetter kann der 
Verkauf auch im Schlosshof stattfinden.

„Natur-Kultur-Geschichte – 
Immendingen“ e.V. inkge-immendingen.de

Samstag, 17.5.2025
14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Unteres Schloss Immendingen
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

 Kunst & Krempel
Großer Frühlings-Flohmarkt

Anmeldung über info@inkge-immendingen.de
Standgebühr 3 € pro Tisch, keine gewerblichen Händler!

 
 Plakat: Christiane Lange

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Bund der Selbstständigen
Ortsverband Immendingen

Generalversammlung 2025
Sehr verehrte Mitglieder,
wir laden Sie zur Generalversammlung des BDS Immendin-
gen recht herzlich ein.
Diese findet am Donnerstag, dem 10. April 2025, um 19:00 
Uhr, in der Gaststätte Farrenbräu in Immendingen in der 
Fabrikstraße 1/1 statt.
Tagesordnung:
• Begrüßung / Totenehrung (ggf.)
• Rückblick auf die Aktivitäten 2024 allgemein
• Rückblick Weihnachtsmarkt 2024
• Berichte des Vorstandes, des Kassierers, des Kassen-

prüfers
• Aussprache über Berichte
• Entlastung des Kassierers und Vorstandes
• Vorstandswahl 2025: Wahl des 1. Vorstandes und des 

Schriftführers
• Tischmesse 2025 Vorstellung des Konzeptes und der 

Werbemittel
• weitere geplante Aktivitäten
• Wünsche und Anträge
• Allgemeine Aussprache
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, um auch für die dies-
jährige Tischmesse am 21.09.2025 schon rechtzeitig pla-
nen zu können.
gez.
Der Schriftführer

Angelverein Immendingen

Ostern, besinnliche Tage für Geist und Gaumen.
Wir, die Angler aus Immendingen, bieten wieder Fischspe-

zialitäten zu Ostern an.
Die frischen und geräucherten Forellen wiegen ca. 300 g und 
werden pro Stück angeboten. Die Filets wiegen ca. 200 g.
Forelle frisch 5,00 €/Stk.
Forelle geräuchert 6,00 €/Stk.
Saiblingfilet geräuchert 7,00 €/Stk.
Forellenfilet geräuchert 6,00 €/Stk.
Felchenfilet geräuchert 7,50 €/Stk.
gerauchter Aal (je nach Größe) 46,00 €/kg
Zanderfilet schockgefroren 25,00 €/kg

Die Fischbestellungen können bis Donnerstag, den 
10.04.2025, unter folgenden Telefonnummern aufgegeben 
werden:
Martin Tscherter:  07733 948334
Andreas Allerborn:  0174 9766732
Faiz Salim:    0174 4141137
oder per E-Mail an: angelverein.immendingen@gmail.com

NEU! Oder ganz einfach den QR-Code abscannen und 
die Bestellung bequem per Smartphone aufgeben:

 
QR-Code Foto: Angelverein Immendingen

Die Fische können am Gründonnerstag, dem 17.04.2025, 
zwischen 17:00 und 18:00 Uhr am Anglerschopf im Unte-
ren Ösch abgeholt werden.
Wir wünschen allen ein gesundes und frohes Osterfest.
Der Angelverein Immendingen

Musikverein Zimmern a. d. Donau

Erinnerung
Am Sonntag, den 06.04.25 von 12:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
kannst du bei uns im Rathaus in Zimmern verschiedene Ins-
trumente ausprobieren und mit uns ins Gespräch kommen.
Die Bläserjugend des MV Zimmerns

Maifest 2025
Am Donnerstag, den 1. Mai findet wieder unser traditionel-
les Maifest auf dem Festplatz in Zimmern statt.
Ab 11 Uhr freuen wir uns auf Ihr/Euer Kommen. Für das 
leibliche Wohl, sowie für die musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt.
Zunächst werden wir ab 7:00 Uhr auf den Höfen und in Hint-
schingen unterwegs sein, um den Mai musikalisch zu be-
grüßen.
Für Kuchenspenden sind wir dankbar und bedanken uns 
schon im Voraus dafür.
J. Hirt
Schriftführerin

Landfrauen
Ippingen-Zimmern

Einladung zur präventiven Gymnastik 55+**
Liebe LandFrauen,
wir freuen uns, Euch herzlich zu unserer Kursreihe „Präventi-
ve Gymnastik für Menschen ab 55 Jahren“ einzuladen!
**Wann:** Jeden Dienstag, 19:15 - 20:15 Uhr
**Wo:**   In der Lindenberghalle in Ippingen
**Warum teilnehmen?**
Der Kurs richtet sich an alle, die ihre Beweglichkeit, Kraft 
und Koordination im Alter erhalten und verbessern möchten. 
Durch gezielte Übungen fördern wir nicht nur die körperliche 
Fitness, sondern auch das allgemeine Wohlbefinden und die 
soziale Interaktion.
**Inhalte des Kurses:**
- Gelenk mobilisierende Übungen
- Stärkung der Muskulatur
- Gleichgewichtstraining
- Entspannungsübungen
Egal, ob Du bereits Erfahrung in der Gymnastik hast, jeder 
ist herzlich willkommen! Die Übungen werden stets individu-
ell angepasst, sodass jeder in seinem eigenen Tempo mit-
machen kann.
Der Kurs ist für Mitglieder kostenlos!
Bei Fragen wendet Ihr Euch an Eure Übungsleiterin Cornelia 
Wenzler, Tel. 07706 5779 oder Mobil: 0162 915094.
Wir werden voraussichtlich bis zum 27. Mai turnen. Kommt 
doch einfach vorbei und schnuppert mal rein!!!
Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozi-
alwerks des LandFrauenverbandes Südbaden e. V. durch-
geführt.
Wir freuen uns auf neue Mitturnerinnen.
Die Vorstandschaft
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Musikverein Hattingen e.V.

Informationsabend Jugendarbeit im Musikverein  
am 7. April 2025
Wir vom Jugendausschuss des Musikvereins Hattingen 
möchten Sie recht herzlich zu unserem Informationsabend 
am Montag, 7.4.2025 um 19.00 Uhr in die Witthohhalle ein-
laden.
Gerne möchten wir hierbei unsere Jugendarbeit im Musik-
verein vorstellen und Ihre Fragen beantworten.
Auch Eltern, deren Kind/er ein Instrument erlernen wollen, 
sind herzlich eingeladen.
Bei weiteren Fragen können Sie sich auch gerne bei Domi-
nic Honold (Jugendleiter) unter folgender Nummer melden: 
01737937924.
Viele Grüße
Ihr Jugendausschuss vom Musikverein Hattingen

Laienbühne Hattingen e.V.

Alle Abendvorstellungen sind ausgebucht. Falls Sie den-
noch unser diesjähriges Theaterstück nicht verpassen 
wollen, können Sie gerne auch zu unserer Kindervor-
stellung oder unserer Seniorenvorstellung kommen.
(Hierfür brauchen Sie keine Reservierung)
Wir freuen uns auf Sie!

LAIENBÜHNE
H A T T I N G E N  e .V.

Samstag, 05.04.25
Kindervorstellung 13:30 Uhr
Abendvorstellung 20:00 Uhr

Freitag, 11.04.25
Abendvorstellung 20:00 Uhr

Samstag, 12.04.25
Seniorenvorstellung 13:30 Uhr
Abendvorstellung 20:00 Uhr

Für die Familie
kann man nichts

von Hans Schimmel

Reservierung ab 07.03.2025 unter www.laienbuehne-hattingen.de

Frauentreff 
Kirchen-Hausen/Hintschingen

Palmen
Liebe Frauen!
Am Montag, 07.04.2025, um 14.30 Uhr treffen wir uns im 
Pfarrsaal, um den großen Palmen vorzurichten. Wir wollen 
an diesem Mittag Reckholder schneiden, Palmhölzer schä-
len, Hölzer auffädeln und Eier bemalen. Also haben wir jede 
Menge auf dem Programm. Viele helfende Hände werden 
gebraucht. Den Palmen binden und stellen wir am Freitag, 
11.04.2025, um 18.00 Uhr im Pfarrsaal.
Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder ausgeblasene 
Eier (am besten weiße).
Gerne könnt ihr diese bei uns Vorstandsfrauen bis zum 
04.04.2025 oder am 07.04.2025 im Pfarrsaal abgeben.
Vielen Dank!
Wir hoffen auf eure Unterstützung.
Eure Vorstandschaft

SPORTNACHRICHTEN

TV Immendingen 1882 e.V.

Lust auf Sportabzeichen
Hättest du nicht mal Bock, dich sportlich zu messen und 
das Deutsche Sportabzeichen zu absolvieren? Der Turnver-
ein bietet ab diesem Jahr die Möglichkeit an, auf dieses Eh-
renzeichen hin zu trainieren – und bei ausreichender Fitness 
die Disziplinen sofort oder später abzulegen.
Start ist Donnerstag, 10.04.2025 und Donnerstag, 
24.04.2025, jeweils von 16:00 - 17:30 Uhr auf dem Sport-
gelände auf dem Talmannsberg in Immendingen. Unter der 
Anleitung von Trainern und Prüfern musst du in den Grup-
pen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination jeweils 
eine aus mehreren Disziplinen auswählen. Eine Leistung im 
Schwimmen gehört als 5. Kategorie dazu. Die Leistungen 
können dann in Bronze, Silber oder gleich Gold abgenom-
men werden.
Einzelheiten erfahrt ihr vor Ort; ihr könnt euch aber im Vor-
feld auch selbst schon schlaumachen unter 
www.deutsches-sportabzeichen.de
Also kommt einfach mal vorbei.

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten
1. Mannschaft: Verdienter Heimsieg
Nach 10 Min. kam unsere Erste immer besser ins Spiel und 
hatte eine sehr gute Chance durch Nico Loosmann. Kurze 
Zeit später fiel das 1:0 durch Matteo Linke. Im weiteren Ver-
lauf der ersten Halbzeit hätte der SVI die Führung noch er-
höhen müssen. In den ersten 20 Min. der zweiten Halbzeit 
war es dann ein recht müdes Spiel. Die mangelnde Chan-
cenverwertung rächte sich dann durch den Anschlusstreffer 
der Gäste. Durch einen berechtigten Strafstoß ging der SVI 
dann wieder in Führung. In den verbleibenden Minuten ver-
passte es das Team, den Sack vorzeitig zuzumachen und 
musste dann noch ein paar brenzlige Situationen überste-
hen. Mit den kommenden Gegnern FC Pfohren, SV Aasen 
(Pokal Halbfinale) und SG Riedböhringen / Fützen warten 
drei richtungsweisende Spiele auf den SVI. Wir freuen uns 
auf eure Unterstützung und spannende Spiele.
Unsere Torschützen: Matteo Linke (12. Min.), Nico Loos-
mann (65. Min.)
2. Mannschaft: Unsere Zweite kam leider nicht über ein 2:2 
hinaus.
In einer größtenteils ausgeglichenen Partie ging es mit ei-
nem 1:1 in die Pause. In der 2. Halbzeit gingen wir in der 58. 
Minute wieder in Führung. Leider hielt die Führung nur für 
sieben Minuten. Trotz noch einiger Chancen blieb es leider 
bei einem Unentschieden.
Unsere Torschützen: Ardion Aliu (12. Min.), Maxim Leikam 
(58. Min.)

Aktive
SV TuS 1 – SG St. Märgen/ St. Peter 1  2:1
Kreisliga A
SV TuS 2 – SG St. Märgen/ St. Peter 2  2:2
Kreisliga B

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 06.04.25
FC Pfohren 1 – SV TuS 1
Kreisliga A
FC Pfohren 2 – SV TuS 2
Kreisliga B
Mittwoch, 09.04.25
SV TuS 1 – SV Aasen
Bezirkspokal
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Jugendspiele
FC Bernau – E-Jugend  8:19
E-Jugend – TuS Bondorf  9:9
E-Jugend – SV Ewattingen  2:12
Bezirksturnier
SG Neuhausen – A-Jugend  3:3
Kreisliga
B-Jugend – SG Schönwald  3:1
Kreisliga
SG DJK Donaueschingen 2 – C1-Jugend 1:10
Freundschaftsspiel
FV Möhringen – C2-Jugend  1:0
Kreisklasse
D-Jugend – SSC Donaueschingen  0:7
Bezirksliga

Die nächsten Spiele:
Freitag, 04.04.25
A-Jugend – SG Grafenhausen-Bernau
Kreisliga
19:00 Uhr
SG Ostbaar 2 – D-Jugend
Bezirksliga
17:30 Uhr
Samstag, 05.04.25
SG Oberes Gregtal – B-Jugend
Kreisliga
16:00 Uhr
E-Jugend
Bezirksturnier in Donaueschingen
Ab 12:00 Uhr
Dienstag, 08.04.25
C1-Jugend – SG Dauchingen
Bezirkspokal
18:30 Uhr
Mittwoch, 09.04.25
C2-Jugend – SG Rietheim 2
Kreisklasse
17:45 Uhr

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.
Weitere Fußballinformationen unter:

www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
.

19 62
KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

KSC-Männer gehen trotz starker Leistung leer aus
Im Nachholspiel beim Tabellenzweiten erkegelten die KSC-
Männer ein starkes Mannschaftsergebnis. Max Schlesinger 
mit neuer persönlicher Bestleistung von 591 Holz, Andre-
as Schuler mit 592 Holz und Denis Kovacic mit 586 Holz 
erzielten dabei herausragende Einzelergebnisse. Dennoch 
musste man am Ende anerkennen, dass die Gastgeber ein-
fach noch stärker waren, sodass man die Heimreise leider 
mit leeren Händen antreten musste.
SG RS Olym. VS/KSC Geisingen 1 – 
KSC Männer 1  6:2 (3440:3328)
Kegler Holzzahl SP MP
Max Schlesinger 591 3:1 1
Markus Großmann/Manuel Kehm 514 0:4 0
Markus Egle 523 0:4 0
Denis Kovacic 586 1:3 0
Erich Zirkel 522 1:3 0
Andreas Schuler 592 2:2 1

Vorschau 17. Spieltag
Am vorletzten Spieltag warten auf die KSC-Teams aus-
nahmslos Spitzenteams, gegen die jeder Punktgewinn als 
Erfolg zu werten wäre.

Heimspiel in der Hauserei
Samstag, 05.04.2025, um 14.00 Uhr
KSC Mixed 1 - KSC Saig-Lenzkirch X1
Der KSC will Rang 4 verteidigen, braucht hierfür aber noch 
den einen oder anderen Punkt. Am Samstag kommt der Ta-
bellenzweite in die Hauserei, der punktgleich mit Spitzenrei-

ter Spaichingen sowie dem Tabellendritten Brigachtal um die 
Meisterschaft kämpft. Die Favoritenrolle liegt bei den Gäs-
ten, die sich allerdings keinen Ausrutscher erlauben dürfen 
und daher sicherlich mehr unter Druck stehen als der KSC.

Auswärtsspiele
Samstag, 05.04.2025, um 13.30 Uhr
SG RW Unterkirnach/Post Furtwangen 1 - KSC Männer 2
Erster gegen Letzter – deutlicher könnte die Ausgangsposi-
tion nicht sein. Die Gastgeber stehen bereits als Meister fest 
und sind haushoher Favorit.
Samstag, 05.04.2025, um 17.00 Uhr
KSC Önsbach 2 - KSC Männer 1
Sollte es drei Absteiger geben, müssen die KSC-Männer am 
Samstag punkten, um noch eine Chance auf den Klassener-
halt zu haben. Beim Tabellendritten hängen die Punkte aller-
dings sehr hoch. Önsbach schielt noch auf die Vizemeister-
schaft und will sich in diesem Heimspiel keine Blöße geben.
Sonntag, 06.04.2025, um 14.00 Uhr
EKC Lonsee - KSC Frauen 1
Nach zuletzt zwei Siegen hat sich die Lage für die KSC-
Frauen im Abstiegskampf deutlich verbessert. Endgültig 
gerettet ist man allerdings noch nicht, und für den siche-
ren Klassenerhalt benötigt man noch zwei Punkte. Schön 
wäre es, wenn dies bereits am Sonntag gelingen könnte, um 
einem Endspiel am letzten Spieltag gegen den Mitkonkur-
renten aus Waldkirch aus dem Wege zu gehen. Mit Lonsee 
wartet allerdings der bereits als Meister feststehende Spit-
zenreiter, der in dieser Partie klarer Favorit ist. Bereits im 
Hinspiel mussten die KSC-Frauen die Stärke von Lonsee er-
fahren, die als bisher einzige Mannschaft beide Punkte aus 
der Hauserei entführen konnte.

Tennisclub Immendingen e.V.

Liebe Tennisfreunde!
Jahreshauptversammlung 2025
Am 28.03.25 fand die alljährliche Generalversammlung des 
Tennisclubs Immendingen statt. Die 1. Vorsitzende, Frau Ulri-
ke Graupner, konnte eine stattliche Anzahl ihrer Mitglieder be-
grüßen. In ihrem Jahresbericht wurden die vielen Aktivitäten 
des Vereins, ob auf oder neben den Plätzen, angesprochen. 
Vom Familientag, über die Wettkampfrunde oder den Saison-
abschluss sowie die Mitwirkung am Baar-Sport-Festival in 
Geisingen, dem Weihnachtsmarkt und dem Knoblauchfest.
Auch die Jugendwartin, Julia Stärk konnte nur Positives 
zum Nachwuchs erzählen. Die Jugend männlich, die zum 
ersten Mal gemeldet war, schlug sich äußerst wacker und 
konnte den 4. Platz von 6 belegen, wobei sie oft gegen 1-2 
Jahre ältere Gegner kämpfen mussten. Ganz erfreulich ist 
ebenfalls, dass in diesem Jahr auch eine Jugend weiblich 
gemeldet wird. Im Juli wurde ein 2-tägiges Kids-Camp ab-
gehalten, das hervorragend besucht war und allen Kindern 
sehr viel Spaß machte.
Sportwart Niklas Graf ging auf die Wettkämpfe der Damen- 
und Herrenmannschaft ein und gab bekannt, dass die Me-
denrunde bereits am 4. Mai beginnt.
Von einem ordentlichen Ergebnis konnte auch der Kassen-
wart, Marco Sarfert, berichten, dem vom Kassenprüfer, Mark 
Löffler, eine einwandfreie Kassenführung bestätigt wurde.
Nach dessen Entlastung und der der gesamten Vorstand-
schaft, führte Bürgermeister Manuel Stärk die Teilneuwahlen 
durch.
2. Vorstand:   Kadir Ibis
Kassenwart:   Marco Sarfert
Schriftführerin: Tatjana Plemencic
Beisitzer:   Stefanie Simon, Michael Baum
Kassenprüfer: Mark Löffler, Joachim Matz
Es folgten die Ehrungen. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Frau Monika Kienzle
Herr Joachim Bludau
Herr Michael Heuse
Herr Werner Hilzinger
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Kleine Geschenke gab es auch für die Trainer des Vereins, 
ohne deren Engagement es im Verein gar nicht ging. Ein 
herzliches Dankeschön galt Gabi Fässle, Verena aus Gei-
singen, Peter Marquard und nicht zuletzt Julia Stärk für die 
große Aufgabe der Jugendarbeit.
Ein großer Dank galt auch dem scheidenden 2. Vorstand, 
Joachim Matz, für seine jahrelange Arbeit. Auch er wurde 
mit einem Geschenk bedacht.
Danach konnte die 1. Vorsitzende den offiziellen Teil des 
Abends beschließen und man ging zum gemütlichen Teil 
über.
-eure Vorstandschaft-

Schützenverein 1924 e.V.
Immendingen

Hauptversammlung am Samstag
Am Sa., 05.04.2025, 18:30 Uhr, findet die Jahreshauptver-
sammlung im Schützenhaus statt.

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:   20:00 Uhr
Samstag:  15:00 Uhr
Sonntag:   10:00 Uhr

Vorschau:
Kreisliga A Staffel 2
18. Spieltag
Sonntag, 06.04.2025
Hattinger SV - VfR Stockach II 15:00 Uhr
Kreisliga C Staffel 2
14. Spieltag
Samstag, 05.04.2025
FC Hilzingen III - Hattinger SV II 14:00 Uhr
Inpotron Sportpark, Sportgelände 8, 78247 Hilzingen

Erste Mannschaft
Kreisliga A Staffel 2
17. Spieltag
HSK Croatia Singen - Hattinger SV  0:5 (0:0)
Die Erste konnte in Singen die Erfolgsserie fortsetzen und 
5:0 gewinnen.
Der HSV hatte in der 3. Minute die erste Torchance durch 
Christian Rottler, die der Heimtorwart allerdings zur Ecke 
abwehren konnte. Kurz darauf ging ein Freistoß von Co-
Trainer Razvan Radu knapp neben das Tor. Nach einer Kopf-
ballverlängerung von Gabriel Tomulescu verpasste Christian 
Rottler den Ball aus kurzer Distanz in der 17. Minute nur 
knapp und der Torwart konnte die Situation bereinigen. Eine 
Minute später landete ein Schuss von Anil Bagci im Straf-
raum an einer Hand eines Singener Abwehrspielers, doch 
die Pfeife des Schiedsrichters blieb stumm. Die Gastgeber 
hatten kurz darauf eine gute Torchance, als ein Querpass 
von der rechten Seite kurz vor dem HSV-Tor nur knapp ver-
fehlt wurde. In der 27. Minute wurde Anil Bagci freigespielt, 
seinen Schuss aufs kurze Eck konnte der Torwart aber 
parieren. Nach einem Eckball von Spielertrainer Florin Tir-
ca und anschließendem Kopfball von Anil Bagci klärte ein 
Abwehrspieler in höchster Not auf der Torlinie (35. Minute). 
Zwei Minuten später wehrte der Heimtorwart einen Schuss 
von Christian Rottler glänzend ab. Kurz vor dem Pausenpfiff 
hatte Anil Bagci eine weitere Torchance, sein Schuss ging 
aber knapp am Tor vorbei.
Der HSV kam gut aus der Pause und Razvan Radu besorgte 
nach einem Einwurf von Florin Tirca die 1:0-Führung. Anil 
Bagci erhöhte in der 63. Minute nach einem Querpass von 
Gabriel Tomulescu auf 2:0. Drei Minuten später legte Bur-
han Pitzner quer auf Anil Bagci, welcher das 3:0 erzielte. 
In der 78. Minute gelang Anil Bagci der lupenreine Hattrick 

nach Vorarbeit von Ertan Aliji. Zwei Minuten später eroberte 
Christian Rottler den Ball tief in der gegnerischen Hälfte und 
fand mit seinem Zuspiel Gabriel Tomulescu, welcher über-
legt zum 5:0 Endstand einschob.
Tore: 0:1 (48.) Razvan Radu, 0:2 (63.) Anil Bagci, 0:3 (66.) 
Anil Bagci, 0:4 (78.) Anil Bagci, 0:5 (80.) Gabriel Tomulescu
Schiedsrichter: Michael Schulz
Es spielten: Sebastian Knittel, Suayip Kadak, Ertan Aliji, 
Florin Tirca, Matthias Gaßner, Michael Onah, Razvan Radu 
ab 88. Smajo Zukic, Christian Rottler ab 81. Luis Letzgus, 
Burhan Pitzner ab 75. Philipp Gaßner, Anil Bagci, Gabriel 
Tomulescu ab 86. Simon Flemming

Zweite Mannschaft
Kreisliga C Staffel 2
13. Spieltag
Hattinger SV II – AFC Rinia Singen II  1:3 (1:1)
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit gingen die Gäs-
te aus Singen in der 10. Minute bedingt durch ein Eigen-
tor in Führung. Nils Taschler erzielte mit einem Freistoß den 
1:1-Ausgleichstreffer und zugleich den Pausenstand.
In der zweiten Halbzeit schwanden allmählich die Kräfte bei 
der HSV-Reserve und der Tabellendritte nutzte dies aus und 
gewann am Ende nicht unverdient mit 3:1.
Tore: 0:1 (10.) Eigentor, 1:1 (30.) Nils Taschler, 1:2 (60.) Is-
maili, 1:3 (78.) Kroni
Schiedsrichter: Thomas Müller
Es spielten: Marius Wrobel, Fabian Hagen, Nils Taschler, 
Alexander Schwarz, Etienne Lange, Jonas Kladt, Martin 
Knoll, Jonas Manz, Felix Schmid, Robin Leiber, Fuaad Barre

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN: DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC: SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer
maier@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Immendingen
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Möhringen
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag   08:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag   10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch  08:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag  15:30 Uhr - 18:30 Uhr
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag   08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch  15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag   08:30 Uhr - 11:30 Uhr

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis  Dienstag, 10:00 Uhr, 
an   info@kath-immendingen-moehringen.de.

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum.

Infos für die Pfarrgemeinden
Ab sofort können Sie mit folgendem QR-
Code auf die Internetpräsenz unserer Seel-
sorgeeinheit verlinkt werden.
Auf unserer Homepage finden Sie alle wich-
tigen Termine, Infos und Hinweise. Besu-
chen Sie uns!

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Fastenaktion Misereor 2025
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde,
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Mit diesen Wor-
ten beginnt Artikel 1 des Grundgesetzes. Jedem Menschen 
ist diese Würde gegeben, niemand muss sie sich verdienen, 
niemand kann sie verlieren. Für uns Christen gründet sich 
die Würde darin, dass Gott jeden Menschen als sein Eben-
bild geschaffen hat. Sie ist Ausdruck seiner Liebe zu allen 
Menschen.
Doch an vielen Orten dieser Welt müssen Menschen für ihre 
Würde kämpfen. Darauf macht uns die diesjährige Misere-
or-Fastenaktion aufmerksam. Unter dem Leitwort „Auf die 
Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische Minderheit in 
Sri Lanka in den Mittelpunkt, deren Vorfahren in der Koloni-
alzeit als Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven be-
handelt wurden. Bis heute ist ihre Lebenssituation äußerst 
prekär: Die meisten von ihnen sind immer noch als Plan-
tagenarbeiter im Hochland von Sri Lanka tätig, sie werden 
sozial benachteiligt und politisch diskriminiert. Die Misereor-
Partnerorganisation Caritas Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren 
Rechten, kämpft um eine Verbesserung ihrer Arbeitsbedin-
gungen und eröffnet ihren Kindern und Jugendlichen Bil-
dungsmöglichkeiten.
Die Würde des Menschen ist unantastbar: Lassen Sie uns 
gemeinsam mit Misereor und seinen Partnerorganisationen 
dafür sorgen, dass dieser Satz für alle Menschen Wirklich-
keit wird!
Setzen Sie am kommenden Sonntag bei der Misereor-Kol-
lekte ein Zeichen gelebter Solidarität und Nächstenliebe, 
ganz im Sinne des Leitworts der Misereor-Fastenaktion: 
„Auf die Würde. Fertig. Los!“
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Tauftermine in unserer Seelsorgeeinheit
Für das Jahr 2025 sind feste Tauftermine vorgesehen. Auf-
grund unserer personellen Situation und der Planung von 
Terminen für 7 Pfarreien können wir leider keine individuel-
len Tauftermine mehr anbieten! Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung.
gez. A. Maier Pfarrer
Sonntag, 11.05.25 11:45 Uhr  Möhringen
Sonntag, 25.05.25 11:45 Uhr  Immendingen
Samstag, 28.06.25 16:00 Uhr  Möhringen
Samstag, 12.07.25 17:00 Uhr  Immendingen
Sonntag, 27.07.25 11:45 Uhr  Möhringen

Es gibt
erfülltes Leben
trotz vieler
unerfüllter Wünsche.
Dietrich Bonhoeffer, 1906-1945
(Quelle: Liturgischer Kalender B. Kühlen Verlag)

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 05.04. Immendingen 18.30 Uhr Vorabendmesse

Eßlingen 18.30 Uhr Vorabendmesse

 
Foto: www.

kath-immendingen-
moehringen.de

So., 06.04. Zimmern 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Ippingen 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Möhringen 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Immendingen 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Hoffen und Beten

Beichtgelegenheit in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 12.04. Immendingen 

in der Sakristei
15:00 Uhr – 
16:00 Uhr

Pfr. Maier

Hinweis zu den Kar- und Ostertagen 
– KEIN Palmsonntag in Immendingen 
– Passion für Kinder in Zimmern
von Erstkommunionkindern gestaltet am Samstag, 12.04. 
um 18:30 Uhr.
Näheres siehe unter Immendingen.

 
 Plakat: Klinikseelsorge

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

Sa., 05.04.25 
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder 
für Misereor
18.30  Vorabendmesse
    Wir beten für Jutta van Endern-Zaborowski - Anna 

und Josef Grieninger - Verst. Angehörige der Fam. 
Wichert- Hienerwadel - Verst. d. Fam. Förster und 
van Riesen.

So., 06.04.25 - 5. Fastensonntag
18.30  Wort-Gottes-Feier Hoffen und Beten –
    Bei Jesus sein in den öffentlichen und persönli-

chen Anliegen der Zeit.
Mi., 09.04.25 
9.00  Eucharistiefeier und Anbetung
Sa., 12.04.25 
15.00 -  16.00 Beichtgelegenheit in der Sakristei
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So., 13.04.25 - Palmsonntag
Bitte um Beachtung:
Heute ist KEIN Palmsonntag in Immendingen!
Die Gemeinde ist zur Mitfeier am Samstagabend in Zimmern 
eingeladen. Weitere Gottesdienste zu Palmsonntag in der 
SE siehe Mitteilungsblatt. Geweihte Palmzweige stehen am 
Nachmittag in der Kirche zur Verfügung.

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Öffnungszeiten:
Montag   16:30-18:30 Uhr
Mittwoch  16:30-18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: Tel. 07462/6766 (Ketterer)

Hinweis zu den Kar- und Ostertagen 
– KEIN Palmsonntag in Immendingen 
– Passion für Kinder in Zimmern
Die Feier des Palmsonntags in Immendingen entfällt in die-
sem Jahr! Alle Gläubigen sind zur Mitfeier des Palmsonn-
tags in einer der sechs Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
eingeladen. Näheres hierzu siehe unter der Veröffentlichung 
der Termine der einzelnen Gemeinden. Am Samstagabend 
findet innerhalb des Gottesdienstes zum Palmsonntag in 
Zimmern eine kindgerechte Passion statt, die von Erstkom-
munionkindern gestaltet wird. Alle Erstkommunionkinder 
aus Zimmern und Immendingen, sowie alle Interessierten 
aus der Seelsorgeeinheit, besonders auch alle Familien mit 
Kindern, sind dazu herzlich eingeladen. Die selbstgebas-
telten Palmen dürfen dazu sehr gerne mitgebracht werden. 
Gesegnete Palmzweige für zuhause stehen am Palmsonn-
tagnachmittag ab 14:00 Uhr in der Kirche in Immendingen 
zur Mitnahme bereit.
gez. Axel Maier, Pfr.

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

So., 06.04.25 5. Fastensonntag 
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder 
für Misereor 
10.30  Eucharistiefeier
Sa., 12.04.25 
Kollekte für das Heilige Land 
18.30   Vorabendmesse für die Pfarreien Zimmern und 

Immendingen; mit Palmsegnung und Palmprozes-
sion.

    Die Erstkommunionkinder von Zimmern und Im-
mendingen gestalten eine kindgerechte Passions-
erzählung.

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Danke
Am 3. Fastensonntag gestalteten wir einen Gottesdienst für 
„Jung und Alt“ in der Kirche St. Gallus in Zimmern.

„Auf die Würde fertig los“
Es war das diesjährige Fastenthema von Misereor. Wir schil-
derten die unwürdigen Situationen, die die Menschen in Sri 
Lanka in den Teeplantagen ertragen müssen. Nach dem 
Gottesdienst luden wir die Gemeinde ins Pfarrheim zu einer 
leckeren Fastensuppe ein. Viele nahmen diese Einladung an 
und spendeten kräftig. Der Erlös von 150 € wird an Misereor 
überwiesen. Damit wollen wir die Not in den Teeplantagen 
ein wenig lindern, denn: Wenn viele kleine Leute an vielen 
kleinen Orten viele kleine Dinge tun, dann kann sich das Ge-
sicht der Welt verändern.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Gottesdienstbesu-
chern und den Spendern.
Das „Team Gallus“

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 04.04.25  Herz-Jesu-Freitag 
17.00  Rosenkranz
17.30  Eucharistiefeier
Fr., 11.04.25 
17.00  Rosenkranz
17.30  Eucharistiefeier
So., 13.04.25 Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 
9.00   Eucharistiefeier zum Palmsonntag 
   mit Segnung der Palmzweige und Prozession

Schrottsammlung
Das Gemeindeteam führt in Mauenheim am Samstag, 
05.04.2025, eine Schrottsammlung durch.
Nicht angeliefert werden dürfen Altreifen, Batterien und 
Öltanks. Für eine Anlieferung vor dem 05.04.2025 ste-
hen die Container bei Erich Henninger schon ab Montag, 
31.03.2025, an der Scheune.
Für eine Abholung und bei Fragen melden Sie sich bitte bei 
Franz Gessler, Tel.: 07733 2836.
Das Gemeindeteam

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

Fr., 11.04.25 
10.00  Eucharistiefeier
So., 13.04.25, Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 
10.30  Eucharistiefeier mit Palmweihe –
   Beginn auf dem Friedhof 
   - Palmprozession in die Kirche

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Herzliche Einladung zur Osternacht  
für Kinder und Familien
Gottesdienst:
Am Karsamstag, 19.04.2025 findet um 18.00 Uhr in Hattin-
gen eine Osternacht für Kinder und Familien statt.
Hierzu laden wir schon jetzt alle herzlich ein. Wir treffen uns 
um 18 Uhr am Osterfeuer auf dem Platz vor dem Pfarrhaus 
und feiern anschließend gemeinsam Gottesdienst in der Kir-
che.
Einstimmung für Kinder ab 3 Jahren:
Kinder ab 3 Jahren laden wir bereits um 16.30 Uhr ins Pfarr-
heim Hattingen ein, um uns dort gemeinsam auf den Got-
tesdienst einzustimmen. Wir machen die Karwoche und die 
damit verbundenen Geschichten rund um Jesus erlebbar 
und werden vor dem Gottesdienst auch noch Zeit für einen 
kleinen Snack haben. Wir bitten hier um eine Anmeldung 
per E-Mail bis zum 13.04.2025 unter familiengottesdienst-
hattingen@gmx.de. Die Eltern treffen wir dann um 18 Uhr am 
Osterfeuer wieder.
Wir freuen uns auf euch!
Familiengottesdienstteam Hattingen

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

So., 06.04.25 5. Fastensonntag 
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder 
für Misereor 
10.30  Eucharistiefeier
   wir beten für Anneliese Pottin – Helga Glatz
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18.30  Rosenkranz
So., 13.04.25 Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 
9.00  Eucharistiefeier zum Palmsonntag.
   Mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession.
18.30  Rosenkranz

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Fr., 04.04.25 – Herz-Jesu-Freitag 
18.00  Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
So., 06.04.25 – 5. Fastensonntag 
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder 
für Misereor 
10.30  Wort-Gottes-Feier
11.45  Taufe von Milo Christian Treu
Do., 10.04.25 
18.00  Rosenkranz
18.30  Männermesse
    wir beten für Michael und Ernst Kraft und ver-

storbene Angehörige - Christel und Jakob Beller 
- Verst. der Fam. Gremminger u. Hagel - Verst. der 
Fam. Bauser u. Schmid - Verst. der Fam. Wessner 
u. Hiestand

Sa., 12.04.25 
18.30  Kreuzwegandacht mit Impulsen
So., 13.04.25 – Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 
10.30  Eucharistiefeier zu Palmsonntag –
   Beginn am Alten Kirchle 
   - Palmprozession in die Kirche
18.30  Fatima Rosenkranz

Einladung zur Wort-Gottesfeier in Möhringen  
am 06.04.2025
Wir laden Sie herzlich zu unserer Wort-Gottesfeier am 
06.04.2025 um 10:30 Uhr in unsere St.-Andreas-Kirche in 
Möhringen ein. Es geht um Schuld haben und Steine werfen, 
ein Thema, welches sicherlich jeden von uns auch schon 
mal auf irgendeine Weise betroffen hat.
Wir beschreiten mit Wort-Gottesfeiern neues Terrain, wel-
ches im Hinblick auf die Kirchenentwicklung 2030 ein wich-
tiger Baustein für kirchliches Leben vor Ort werden wird. 
Also trauen sie sich, kommen sie vorbei und feiern sie mit 
uns diese Wort-Gottesfeier. Wir freuen uns auch auf Gesich-
ter der umliegenden Kirchengemeinden.
Wir sehen uns.
Ihr Wort-Gottesfeier-Team Möhringen

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

Sa., 05.04.25 
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder 
für Misereor 
18.30  Vorabendmesse
   Wir beten für Jahrtagsmesse für Egon Fehrenbach
Sa., 12.04.25 
Kollekte für das Heilige Land 
18.30  Vorabendmesse mit Palmweihe. 
   Beginn der Heiligen Woche!
   Wir beten für Heinz Huhl und verst. Angehörige

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Sonntag, 6. April 2025 – 5. Fastensonntag
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    Wort-Gottes-Feier
Samstag, 12. April 2025 – Samstag der 5. Fastenwoche
18:30 Uhr  Kirchen-Hausen
    Vorabendmesse zum Palmsonntag
     Hl. Messe für die Gemeinde und Annelies Wei-

ler u. ihre ungeborenen Kinder; Mathä Schel-
ling u. verst. Angeh.; Rosa u. Mathä Zahn u. 

verst. Angeh.; Hedy u. Siegfried Schlenker u. 
verst. Angeh.; Artur u. Roman Jud u. Angeh. 
Speidel-Jud

     Palmprozession zur Kirche und Segnung 
der Palmzweige

Sonntag, 13. April 2025 – Palmsonntag
17:00 Uhr  Kirchen-Hausen
     Konzert „Frühlingsklänge“ mit Franziska 

Gschlecht, Anna Zimmermann u. Joana Morant.
     Im Anschluss an das Konzert laden wir alle 

Besucher ganz herzlich in den Pfarrsaal in 
Kirchen-Hausen zu einem Beisammensein 
mit Umtrunk und Imbiss ein.

     Der Erlös kommt der Orgelrennovation zu-
gute.

    Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
    Das Pfarrgemeindeteam

Frauentreff Kirchen-Hausen/Hintschingen
Liebe Frauen,
am Montag, 07.04.2025, um 14.30 Uhr, treffen wir uns im 
Pfarrsaal, um den großen Palmen vorzurichten. Wir wollen 
an diesem Mittag Reckholder schneiden, Palmhölzer schä-
len, Hölzer auffädeln und Eier bemalen. Also haben wir jede 
Menge auf dem Programm. Viele helfende Hände werden 
gebraucht. Den Palmen binden und stellen wir am Freitag, 
11.04.2025, um 18.00 Uhr, im Pfarrsaal.
Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder ausgeblasene 
Eier (am besten weiße).
Gerne könnt ihr diese bei uns Vorstandsfrauen bis zum 
04.04.2025 oder am 07.04.2025 im Pfarrsaal abgeben.
Vielen Dank!
Wir hoffen auf eure Unterstützung.
Eure Vorstandschaft

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrerin: Kim Ajna Adchayan
Tel. 01746522910
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege: Sabine Heise, Tel.: 07463 9918640
E-Mail: Pfarramt.Immendingen@elkw.de
Gemeindebüro:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin:  Andrea Vöckt, 
    Tel.: 07462 1308, Fax: 07462 945066
    E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch,  09:00 - 11:30 Uhr 
und      Donnerstag,  16:00 - 18:00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.“  (Matthäus 20,28)

Sonntag, den 06. April 2025 – Judika
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
    in Immendingen.
    Pfarrerin Kim Adchayan
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus neben der 

Markuskirche Geisingen.
     Der Gottesdienst in Geisingen entfällt an die-

sem Sonntag. Sie sind herzlich eingeladen, 
den Gottesdienst in Immendingen zu besu-
chen.

Donnerstag, den 10. April 2025
15.00 Uhr   Ökumenischer Seniorenkreis im Gemeinde-

zentrum unterhalb der Versöhnungskirche.
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19.30 Uhr   Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rates im Gemeindezentrum unterhalb der Ver-
söhnungskirche.

Sonntag, den 13. April 2025 – Palmsonntag
09.30 Uhr  Gottesdienst in Geisingen
    Prädikantin Irmgard Kratt
     Der Gottesdienst in Immendingen entfällt an 

diesem Sonntag. Sie sind herzlich eingeladen, 
den Gottesdienst in Geisingen zu besuchen.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Wir laden herzlich zu unserem ökumenischen Seniorennach-
mittag am Donnerstag, den 10. April 2025 um 15.00 Uhr ins 
Gemeindezentrum der Versöhnungskirche ein. Wir freuen 
uns auf einen schönen Nachmittag mit Frühlingsliedern.
Es grüßt herzlich das Team vom Seniorenkreis

Änderung der Gottesdienstzeit
Wir haben ab April eine Änderung bei den Gottesdienstzei-
ten. Der späte Gottesdienst am 4. Sonntag im Monat be-
ginnt statt um 10.30 Uhr um 10.45 Uhr. Der frühe Gottes-
dienst wird weiterhin um 09.30 Uhr starten. Wir bitten um Ihr 
Verständnis und freuen uns auf Ihr Kommen.

Auslegung des Haushaltplanes 2025
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde kann immer mitt-
wochs von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr und donnerstags von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Zeit vom 26. März bis 16. Ap-
ril 2025 im Gemeindebüro von den Mitgliedern der Kirchen-
gemeinde eingesehen werden. Hilfreich ist eine telefonische 
Anmeldung unter 07462/6165.

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un-
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein-
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche
Immendingen

So., 06.04. 
09.30 Uhr  Gottesdienst in Immendingen
10.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Engen
Do., 10.04. 
20.00 Uhr  Gottesdienst in Immendingen

INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Erweitertes Führungsangebot  
bei CAMPUS GALLI
In der Saison 2025 gibt es bei CAMPUS 
GALLI noch mehr öffentliche Führungen. 
Neben dem geführten Rundgang finden 
nun auch regelmäßig die Familien- sowie 
die Bauhandwerksführung statt.
Dieses Angebot wird durch saisonale Son-

derführungen ergänzt. Dazu gehören weiterhin „Was blüht 
denn da? Bunte Wiesen“ und „Die Klosterapotheke“. Neu 
hinzugekommen ist die Führung „Wiese, Wasser, Wald-
rand“. Hier dreht sich alles um die Artenvielfalt auf CAMPUS 
GALLI. Einen Überblick über alle Führungen und die Mög-
lichkeiten zur Buchung finden Sie unter: www.campus-galli.
de/fuehrungen
Termine Führungen 2025:
Geführter Rundgang: 
Dienstag bis Sonntag, 11 Uhr und 14 Uhr
Familienführung: 
Samstag und Sonntag (in den Ferien auch am Donnerstag), 
14:15 Uhr
Bauhandwerk: 
Freitag, 14:30 Uhr und Samstag, 11:30 Uhr
Wiese, Wasser, Waldrand – Artenvielfalt damals, heute und 
zuhause: 10.05. und 14.09., 11 Uhr

Die Klosterapotheke – Kräutergarten und Wildkräuter: 
10.05., 11.05., 28.06., 29.06., 11 Uhr
Was blüht denn da? Bunte Wiesen: 25.05., 01.06., 11 Uhr

2. Immendinger Modellbau-Ausstellung 2025

Kulturhaus im Bürgerpark Tuttlingen, 
Stockacher Str. 5/1
Andy Häussler | Irrtümer und andere Wunder
Mentalmagie
Freitag, 4. April 2025 um 20:00 Uhr Einlass 19:00 Uhr
In Andy Häusslers neuem Soloprogramm geht es um Irr-
tümer und Denkfehler, um Täuschungen und Wunder, um 
Wahrheit und Lüge.
Ein Magier sorgt für Täuschungen, doch Täuschungen, Irr-
tümer und Denkfehler gibt es auch im ganz normalen Alltag. 
Viele Arten von Täuschungen begegnen sich in Andy Hä-
usslers viertem mentalmagischen Programm „Irrtümer und 
andere Wunder“.
Andy Häussler weiß Dinge, die er eigentlich nicht wissen 
kann, er sucht und hinterfragt auf unterhaltsame Weise 
Wahrheiten und findet Lügen heraus, liest die Gedanken 
fremder Menschen und wirft einen Blick in die Zukunft.
„Irrtümer und andere Wunder“ unterhält und regt zum Nach-
denken an. Andy Häussler zeigt, dass unsere Wahrnehmung 
oft trügerisch ist und dass es mehr zwischen Himmel und 
Erde zu geben scheint, als wir uns vorstellen können.
Andy Häussler ist zweifacher Deutscher Meister der Mental-
magie, Preisträger bei den Weltmeisterschaften und Gewin-
ner des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg.
Unglaublich und phänomenal!
Tickets bei den bekannten Vorverkaufsstellen des KulturTi-
ckets Schwarzwald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, 
VS und TUT und bei der Ticketbox Tuttlinger Hallen · Kö-
nigstr. 13 · 78532 Tuttlingen · Tel. 07461 910996 sowie on-
line über tickets.vibus.de, und an der Abendkasse.
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EnBW-Aktion:  
Neue Trikots für gemeinnützige Vereine
Das Energieunternehmen unterstützt die lokale Vereins-
welt und stellt moderne Outfits zur Verfügung – Bewer-
bungsportal jetzt geöffnet
Karlsruhe. „Wir sind ein Team“ – ob es die örtliche Tischten-
nismannschaft in einem Turnier ist oder ein Chor im nächs-
ten Jahreskonzert: Alle Vereine sind stolz, wenn sie ihre Zu-
sammengehörigkeit mit einem einheitlichen und modernen 
Look zeigen können. Mit einer aktuellen Aktion der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG rücken die neuen Trikots 
oder Polo-Shirts jetzt in greifbare Nähe. Bis Ende Juni kön-
nen sich eingetragene gemeinnützige Vereine bundesweit 
online bewerben – 1.000 davon bekommen den Zuschlag.
„Mit unserem Angebot wollen wir den Teamgeist stärken 
und damit zugleich die wichtige Arbeit der Vereine in den 
Kommunen unterstützen“, erklärt Projektleiter Noah Gwos-
dek von der EnBW: „Gerade in der heutigen Zeit ist die 
Kraft, die von gemeinnützigen Organisationen für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt ausgeht, von enormer Be-
deutung.“ Projektleiterin Angiolina Greising ergänzt: „Bei der 
Bewerbung können die Vereine ihren Look über einen On-
line-Konfigurator auswählen – nach dem Motto ‚Dein Verein. 
Euer Look. Unsere Energie.‘ Uns ist es wichtig, ein breites 
Portfolio an Farben und Produkten anzubieten, damit sich 
die teilnehmenden Vereine wiederfinden. Ein EnBW-Logo 
dokumentiert unsere Unterstützung.“
Die Trikots und Shirts werden von JAKO produziert. „Als Fa-
milienunternehmen ist es uns bei JAKO ein großes Anliegen, 
Verantwortung für Mensch und Umwelt zu übernehmen. 
Deshalb legen wir großen Wert auf nachhaltige Materialien – 
die Trikots und Polos dieser Aktion bestehen aus recyceltem 
Polyester oder Bio-Baumwolle“, beschreibt Tobias Röschl, 
Vorstand Marketing & Vertrieb bei JAKO. „Es freut uns sehr, 
gemeinsam mit EnBW ein Projekt zu unterstützen, das nicht 
nur den Teamgedanken und das Vereinsleben stärkt, son-
dern auch ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit im Sport 
setzt.“
Abwicklung und Versand der Trikotsätze erfolgen über 
11teamsports. „Als führender Teamsporthändler in Europa 
sind wir stolz darauf, diese Aktion gemeinsam mit EnBW 
und JAKO abwickeln zu dürfen. Wir stehen voll und ganz 
hinter der Botschaft von EnBW, den Teamgeist zu stärken 
und die wertvolle Arbeit der Vereine in den Gemeinden zu 
unterstützen. Besonders freuen wir uns, dass die Textilien 
von JAKO einen Nachhaltigkeitsfokus verfolgen, ein Thema, 
welches auch bei uns eine hohe Relevanz hat“, so Patrick 
Zilligen, Manager B2B bei 11teamsports.
Bewerbungsprozess
Das Bewerbungsverfahren für das Trikotprogramm ist ab 
sofort bis zum 30. Juni 2025 geöffnet. Eine Jury aus EnBW-
Mitarbeitenden wird die Bewerbungen bewerten und dabei 
Kriterien wie Gemeinnützigkeit, Nachhaltigkeit und Diversi-
tät zugrunde legen. Die ausgewählten Vereine werden zeit-
nah nach Bewerbungseingang von der EnBW über ihren 
Gewinn benachrichtigt.
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular sind 
hier verfügbar: enbw.com/trikots

 
Neue Trikots für gemeinnützige Vereine (Quelle: EnBW/tema)
 Foto: EnBW Energie Baden-Württemberg AG

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen ePaper-Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche ePaper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 
ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines ePapers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte ePaper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.
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